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VOR 40 JAHREN WAREN SIE DIE ERSTEN 
Sie waren die ersten Schüler in der damals neuen Volksschule im Hofgarten – 

Grund genug das 40 Jahre nach Schulabschluss zu feiern. Näheres siehe Seite 14.
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
In den letzten Monaten und Wochen standen zahlreiche Fertigungs-, Erneuerungs- und 
Reparaturarbeiten am Arbeitsprogramm. Besonders am Herz lagen dabei sicherlich nicht 
nur mir der Abschluss der Reinigungsarbeiten mit ersten Begrünungsarbeiten nach 
dem Hochwasser. 

Zahlreiche größere und kleinere Baustellen wie die Sanierung der Stützmauer am 
Platzl in Imbach, die Sanierung bzw. Asphaltierung der Burgtalbrücke wurden fertig 
gestellt. 

Ein Highlight stellt sicher die Fertigstellung des Steges zur Burgruine dar. In diesem 
Zusammenhang darf ich mich bei der Starhemberg‘schen Forst- und Güterverwaltung 
für die Holzspende besonders bedanken, außerdem konnte die Ruinenübersteigung 
abgeschlossen werden. 

Die Straße Brennleiten konnte neu asphaltiert und mit einem Gehsteig ergänzt werden, wobei unser 
Bauhof in Eigenregie erhebliches leisten konnte. 

Der Güterweg Kühgraben im Reichaueramt konnte nach einem Hangrutsch saniert werden, dabei darf 
ich die ausgezeichnete Unterstützung des Landes Nö. nicht nur erwähnen, sondern möchte mich für die 
gute Zusammenarbeit besonders bedanken. 

Die Sanierung des Gemeinschaftshauses durch den Dorfverein, aber auch die gelungene Sanierung des 
Kinderspielplatzes in Priel ist ein besonderer Beweis für exzellente Zusammenarbeit.

Ich freue mich, wenn sich möglichst viele Gemeindebürger/innen aktiv und freiwillig in das 
Gemeindeleben einbringen, danke den Mitarbeitern des Gemeindeamtes und -bauhofes. Ich lade auch 
alle Mitglieder des Gemeinderates weiterhin zu einer offenen und ehrlichen Zusammenarbeit für 
unsere Heimatgemeinde ein. 

Ich darf Ihnen, Ihren Familien und Angehörigen schöne Ferien, 
einen erholsamen Urlaub oder warme Sommermonate wünschen. 

Herzlichst Ihr

Dr. Markus Klamminger 
Bürgermeister

In den letzten Jahren hat die Marktgemeinde 
Senftenberg eine Modernisierungs-Offensive 
„Spielplätze“ gestartet. Nach dem Klostergarten in 
Imbach und dem Kindergarten wurde jetzt der 
Spielplatz Priel erneuert. Es wird eine Menge Geld 
ausgegeben, damit unsere Kinder auf modernen, 
sicheren und attraktiven Geräten spielen können.
Eltern und Gönner spenden Spielgeräte für die 
Sandkiste, die von Allen benützt werden können. 
Umso ärgerlich und unverständlich ist so eine 
böswillige Zerstörung, welche durch Mitarbeiter 
vom Bauhof mühsam gesammelt und entsorgt 
werden musste. Überbleiben traurige Kinder, die 
die „böse“ Welt nicht mehr verstehen …

MUSS DAS SEIN?
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
wie Sie vielleicht der Verordnung zu den Ressortzuteilungen durch den 
Bürgermeister entnehmen konnten, ist eine meiner Aufgaben das Thema 
„Kommunikation, Öffentlichkeitsarbeit und CI“ der Marktgemeinde. Zum Zweck 
des Austausches und der Ideensammlung fand bereits am 27. Mai ein 
Arbeitstreffen im Rathaus statt. Ein herzliches Dankeschön an alle die im 
Vorfeld Ideen und Gedanken übermittelten oder aktiv vor Ort teilnahmen.
Ein wichtiges Medium in der Kommunikation in unserer Zeit ist eine Homepage. 
Die der Marktgemeinde ist sowohl technisch als auch im Auftritt in die Jahre gekommen. Ich habe mir 
zum Ziel gesetzt, auch dieses wichtige Werkzeug der Kommunikation zu überarbeiten und lade Sie 
herzlich ein, mich dabei zu unterstützen: Für eine lebendige, aussagekräftige Homepage benötigen wir 
viele Bilder aus unserer Marktgemeinde. Wenn Sie digitales Bildmaterial haben, egal ob Landschaft zu 
allen Jahreszeiten, Wahrzeichen und weniger Bekanntes aus unserer Heimat und uns dieses kostenlos 
zur Verfügung stellen können, bin ich Ihnen sehr dankbar.
Sie können mir diese unter: vzbgm@senftenberg.at mit einer Kurzinfo zum Bild und dem Hinweis zum 
Urheber einfach übermitteln. Mindestgröße des Bildes 1 MB.
Bei großen Datenmengen bitte ein Mail an mich und ich setze mich gerne mit Ihnen für die 
Datenübermittlung in Verbindung.
Gemeinsam können wir eine zeitgemäße Homepage erstellen, als Informationskanal für alle 
Bürgerinnen und Bürger und als „digitales Prospekt“ für Interessierte von auswärts.

Ich freue mich auf viele Bilder und wünsche Ihnen einen 
schönen Sommer in unserer Marktgemeinde!

Christine Schneider 
Vizebürgermeisterin

ANGELOBUNG

Bürgermeister 
Dr. Markus Klamminger und 
Vizebürgermeisterin 
Christine Schneider
erhielten von Bezirkshaupt- 
mann Mag. Günter Stöger 
das Ernennungsdekret
© NÖN, Martin Kalchhauser

In feierlichem Rahmen ging am 19. März 
2025 die Angelobung der Bürgermeister/
innen, der Vizebürgermeister/innen und 
die Verabschiedung ausgeschiedener 
Amtsträger der Gemeinden im Bezirk 
Krems im Forum Silberbichl in Mautern 
über die Bühne.



STANDESAMT

Wir gedenken jener 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen sind. 
Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.

Wir gratulieren herzlich!
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GEBURTEN 
Maurice Heinz Nuhr-Assori 
Senftenberg, Im Grund 26 
12.04.2025

Mia Melissa Maier 
Imbach, Kellergasse 10 
27.04.2025

Klara Geisberger 
Imbach, Pellingen 22/2 
28.04.2025

GRATULATIONEN
70. Geburtstag
Gottfried Steinbauer 
Senftenberg, Botental 20

Hilda Pretz 
Senftenberg, Meislingeramt 14/1

Josef Edlinger 
Imbach, Hofstatt 25/2

75. Geburtstag
Leopold Rauscher 
Imbach, Pointgasse 3/9

Josef Schredl 
Senftenberg, Altau 18/1

Maria Berinde 
Imbach, Am Gries 30

80. Geburtstag
MedR Dr. Maria Magdalena Nuhr 
Senftenberg, Dorntal 19

Johann KARL 
Imbach, Hofstatt 35/1

Karl Frenslich 
Senftenberg, Falkenberg 1

85. Geburtstag
Franziska Zahler 
Imbach, Pfeningberg 33

Gertrude Heidl 
Senftenberg, Im Grund 36

Silberne Hochzeiten 
Kathrin und Gerald Stumpfer 
Senftenberg, Priel 31/2

Kathrin und Christian Schneider 
Senftenberg, Ketz 13

Diamantene Hochzeit
Irmgard und Heinz Botz 
Senftenberg, Oberer Markt 2/1

Eiserne Hochzeit
Gertrude und Erwin Heidl 
Senftenberg, Im Grund 36

STERBEFÄLLE 
Gerlinde Trethan 
Senftenberg, Steinbach 3 
13.03.2025

Wolfgang Schober 
Imbach, Pfeningberg 49/2 
24.04.2025

Hinweis zu den Gratulationen und Ehrungen

Im NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 ist im § 5 Folgendes festgehalten: Das Land NÖ und die 
Gemeinden sind berechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung durch 
andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrte Person dagegen schriftlich ausgesprochen hat. 

Bürgermeister Dr. Markus 
Klamminger und Bauhofleiter Fred 
Winkler bedankten sich bei den 
Vertretern der Baufirmen Prokurist 
der Firma Schütz Karl Stifter und 
Prokurist der Firma 
Pittel & Brausewetter Ing. Peter 
Wagenhofer für die ausgezeichnete 
Bauausführung und 
Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Senftenberg.
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG 

Am 1. Dezember 1984 hat Erich Zeininger den Dienst als 
Schulwart bei der Marktgemeinde Senftenberg angetreten. 
Schön langsam nähert sich die Pensionierung von Erich. Mitte 
März 2025 hat Alexander Stocker die Aufgaben übernommen 
und wurde von seinem Vorgänger gewissenhaft eingeschult. 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger und Schulleiter Jörg 
Seiler freuen sich über die reibungslose Übergabe und wün-
schen dem neuen Schulwart viel Freude bei der Arbeit und 
unserem Erich für die Pension alles erdenklich Gute. 

Anlässlich des 60. Geburtstages von Helga Serec gratulierten 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger, Bauhofleiter Fred 
Winkler und Amtsleiter Ing. Reinhard Mair sehr herzlich und 
überreichten die Geschenke der Marktgemeinde und 
Personalvertretung. Seit Mai 2008 ist Helga Mitarbeiterin im 
Bauhof der Marktgemeinde Senftenberg und vor allem für 
Reinigungsarbeiten sowie die Grünraumpflege zuständig. 
Wir danken für die mühevolle Arbeiten die das ganze Jahr 
stets gewissenhaft erledigt werden. 

Frau Waltraud Fellner 
wohnhaft in Priel 
feierte im Kreise der 
Familie den 
80. Geburtstag. Zu 
diesem besonderen 
Anlass erhielt Sie einen 
wunderschönen 
Blumenstrauß und die 
Präsente der 
Pfarrgemeinde und 
Marktgemeinde 
Senftenberg 

überreicht. In gemütlicher Atmosphäre wurde mit Pfarrer 
Dr. Paul Sordyl, Bürgermeister Dr. Markus Klamminger und 
Gemeinderat Ing. Stefan Scheiblauer, gefeiert, gelacht und 
auf viele weitere glückliche Jahre mit Ihrem Gatten GGR a.D. 
Günter Fellner, angestoßen. 

Frau Ilse 
Hauenschild in 
Senftenberg, 
Unterm Hals 
wohnhaft, freute 
sich mit Gatten 
DI Hans-Gert für die 
überbrachten 
Glückwünsche 
seitens der Pfarre, 
der Marktgemeinde 
und der Senioren 
Senftenberg. 

Mit Pfarrer Dr. Paul Sordyl, Bürgermeister Dr. Markus 
Klamminger, geschäftsführendem Gemeinderat 
Gerald Hagmann, Gemeinderätin Anita Haasler-Specht sowie 
Ernst Kurz und Christa Pilz wurde ausgiebig gefeiert. 

Frau Alberta Auer aus 
Senftenberg, Neuer 
Markt, feierte in 
geselliger Runde den 
80. Geburtstag. Aus 
diesem Anlass 
gratulierten Pfarrer 
Dr. Paul Sordyl sowie 
Vizebügermeisterin 
Christine Schneider 
und die 
Gemeindevertreter 

Gerald Hagmann und Eva Proidl auf das Herzlichste. Die 
Jubilarin pflegt den Kontakt mit Familie und Freunden, 
nimmt gerne und regelmäßig an den Vorträgen der 
Gemeinde und Pfarre teil und freut sich besonders über das 
Angebot der Bücherei der Marktgemeinde Senftenberg. 

Anlässlich der 
Goldenen Hochzeit 
von Ehepaar 
Leopoldine und 
Alois Seif, Priel, 
gratulierten Pfarrer 
Dr. Paul Sordyl, 
Vizebürgermeisterin 
Christine Schneider 
sowie die 
Gemeinderäte Ing. 
Stefan Scheiblauer 
und Anita Haasler-
Specht. Das 

Ehepaar betreibt einen Weinbaubetrieb mit einer 
Gesamtfläche von ca. 6 ha und produziert ca 32.000 Liter 
Kabinett- und Qualitätswein. 
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DORF.SAFT ENERGIEGEMEINSCHAFT – 
VON DER ENERGIEWENDE PROFITIEREN

Die gemeinsame Nutzung von Ressour-
cen und der Zusammenhalt stehen im 
Kremstal bereits seit Jahrhunderten ganz 
selbstverständlich auf der Tagesordnung. 
Mit der neu gegründeten Energiegemein-
schaft «dorf.saft» wollen wir genau die-
sen Weg weitergehen.
Energiegemeinschaften ermöglichen es, 
selbst erzeugten erneuerbaren Strom mit 
Nachbarn, Familie und darüber hinaus zu 
teilen. Das schafft Unabhängigkeit, aber 
auch mehr Zusammengehörigkeit mit 
anderen Mitgliedern der Gemeinschaft. 
Und das Schöne: Es schafft finanzielle 
Vorteile sowohl auf Bezieher- als auch auf 
Einspeiserseite.
Denn mit der regionalen Nutzung von 
Strom werden überregionale Netze ent-
lastet. Ein Umstand der mit geringeren 
Netznutzungsgebühren (–28%) und dem 
Entfall von Abgaben belohnt wird. In Zei-
ten steigender Netzkosten und Beendi-
gung der Stromkostenbremse ein nicht zu 
unterschätzender Vorteil. Schließlich las-
sen sich damit auf Seiten der Netzkosten 
und Gebühren bis zu 5,51 ct/kWh sparen. 
Den Effekt aus dem individuellen Tarifvor-
teil (Strompreis Energiegemeinschaft 
9,99 ct/kWh brutto) noch gar nicht mit-
berücksichtigt.
Die Teilnahme ist noch dazu sehr einfach 

gehalten und in wenigen 
Schritten erledigt. Darü-
ber hinaus sind weder 
Umbauten im Haus noch 
eine eigene Photovoltaik-
anlage notwendig.
Unsere «dorf.saft» Ener-
giegemeinschaft erfreut 
sich seit Beginn an gro-
ßer Beliebtheit. Mehrere 
hundert Mitglieder 
haben sich der Gemein-
schaft bereits ange-
schlossen und teilen 
untereinander Strom. 
Nach oben hin sind 
keine Grenzen gesetzt. 
Deshalb nicht zögern 
und auch Teil der Ener-
giegemeinschaft wer-
den. In einigen Jahrhun-
derten wird sich genau 
daran erinnert werden.

Anmeldeunterlagen 
und weitere 
Informationen ganz 
einfach unverbindlich 
per Email anfordern: 
energiegemeinschaft@
dorfsaft.at

v.l.n.r.: VBgm Christine Schneider, Dipl. Päd. Marion Dolliner, Christa Pilz und 
Bgm Dr. Markus Klamminger 

DIE GUTE SEELE 
DER VOLKSSCHULE SENFTENBERG

Ehrenamt ganz bescheiden gelebt und 
von den Kindern geliebt. 

Es gibt sie noch! Die Frauen und Männer 
die sich ehrenamtlich, ohne großes Auf-
sehen, für die Gesellschaft Zeit und Ener-
gie spenden. Eine von ihnen ist Christa 
Pilz. Neben ihrem Engagement für die 
Seniorinnen und Senioren in Senftenberg 
unterstützt sie die Kinder in der Volks-
schule. Egal, ob es um gemeinsames 
Lesen geht oder um die Unterstützung 
beim Rechnen oder beim Schreiben.
Christa Pilz ist da, wenn sie gebraucht 
wird. Sie selbst meint, dass auch sie viel 
von den Kindern profitiert und die Vor-
mittage in der Schule sie jung und offen 
für Neues hält!
Bgm. Dr. Markus Klamminger und Vbgmin 
Christine Schneider sagten Danke!
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NACHBARSCHAFTSHILFE NEU GEDACHT

Am 21. November 2024 fand die 
Auftaktveranstaltung des 
LEADER-Projekts „Zeitpolster“ in 
Grafenegg statt.

Ziel des innovativen Projekts: Nachbar-
schaftshilfe für ältere Menschen, Kranke 
und Familien mit Kindern nachhaltig zu 
verbessern. Ein Thema, das alle betrifft!
Das Konzept von Zeitpolster ist einfach 
und genial: Freiwillige helfen heute – und 
legen so eine „Zeitpolster-Vorsorge“ für 
die Zukunft an. Wenn sie selbst Unter-
stützung brauchen, können sie darauf 
zurückgreifen. Das stärkt nicht nur den 
sozialen Zusammenhalt, sondern auch 
das Betreuungssystem vor Ort.

LEADER-Geschäftsführerin Danja Mlina-
ritsch stellte bei der Veranstaltung die 
Förderschiene und bisherige Projekte der 
LEADER Region Kamptal+ vor. Danach 
präsentierten Regionalkoordinatorin 
Judith Schneider, Zeitpolster-Gründer 
Gernot Jochum-Müller und Projektmit-
arbeiterin Shurga Schrammel die Details 
des Projekts. Sie informierten über die 

Vorteile für Gemeinden und berichteten 
von helfenden und betreuten Personen. 
Besonders spannend: In der Region sollen 
mindestens drei neue Gruppen gegründet 
werden. Österreichweit gibt es bereits 43 
aktive Gruppen – 12 davon in Niederös-
terreich. Alle waren sich einig: Das Projekt 
hat großes Potenzial, Gemeinden zu stär-
ken und die Lebensqualität zu verbessern.

v.l.n.r.: Shurga Schrammel (Zeitpolster), Anna Kolar (GR Senftenberg), Judith Schneider 
(Zeitpolster), Margit Steinmetz (gfGR Stratzing), Danja Mlinaritsch (LEADER-Geschäftsführerin)
© Zeitpolster GmbH

HABEN SIE INTERESSE?

Zeitpolster freut sich über engagierte 
Mitarbeiter:innen!

Kontaktieren Sie

Shurga Schrammel 
kamptal@zeitpolster.com 
0664 8872 0775.

Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Registrierung finden 
Sie auf www.zeitpolster.com.

 
 

 

MUTTERTAGSAUSFLUG 2025
Beim diesjährigen Muttertagsausflug am 
26. Mai konnten Vzbgm. Christine Schnei-
der und GR Anna Kolar 51 Damen aus 
dem Gemeindegebiet begrüßen. Erstes 
Ziel war das Stift Heiligenkreuz im Wie-
nerwald. Nach einer Führung durch die 
Stiftskirche und andere Räumlichkeiten 
fanden sich die Mitreisenden im Stifts-
restaurant zur mittäglichen Stärkung ein. 
Danach ging es weiter in die Blumenstadt 
Baden, genauer ins Rosarium.
Werner Fischer chauffierte die Gruppe in 
gewohnter hervorragender Manier durch 
die Lande und wieder nach Hause!

Herzlichen Dank an dieser Stelle den 
Damen des Gemeindeamtes, Katrin 
Ganglmair und Brigitte Seiler für die 
Unterstützung bei der Vorbereitung! Die Damen aus Senftenberg im Innenhof des Stiftes Heiligenkreuz.
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„VERBRENNEN IM FREIEN“ 
NACH DEM BUNDESLUFTREINHALTEGESETZ IST DAS PUNKTUELLE UND DAS FLÄCHENHAFTE VERBRENNEN 

VON MATERIALIEN AUSSERHALB DAFÜR BESTIMMTER ANLAGEN VERBOTEN! 

Ausgenommen von diesem Verbot sind unter anderem: 
• das Verbrennen im Freien im Rahmen von Übungen 

zur Brand- und Katastrophenbekämpfung des 
Bundesheeres und der Feuerwehren sowie der 
von den Feuerwehren durchgeführten 
Selbstschutzausbildungen von Zivilpersonen 

• Lagerfeuer 
• Grillfeuer 

Mit Ausnahmeverordnung vom Verbrennungsverbot für bio-
gene Materialien der Landeshauptfrau von NÖ. wurden wei-
tere Ausnahmen festgelegt. 

Diese sind: 
• Verbrennen von Pflanzen oder Pflanzenteilen, wenn sie 

von einer in der Verordnung aufgezählten Krankheiten 
oder von einer der dort genannten Schädlinge befallen 
sind. 

• Verbrennen von Laub der Baumart Rosskastanie in der 
Zeit vom 15. August bis 30. Oktober. 

• Das Räuchern im Obst- und Weingartenbereich als Maß-
nahme des Frostschutzes. 

• Brauchtumsfeuer/Sonnwendfeuer (jeweils zwischen dem 
Freitag und dem nachfolgenden Sonntag vor dem 
21. Juni, 21. Dezember, Johannesfeuer am 24. Juni 

Nach dem NÖ-Feuerwehrgesetz sind folgende 
Sicherheitsvorkehrungen zu treffen 
Jedermann ist verpflichtet, nach Möglichkeit alles zu tun, was 
das Entstehen eines Brandes oder einer Gefahr verhindert, 
und alles zu unterlassen, was deren Bekämpfung erschwert. 
Bei erlaubtem Verbrennen im Freien (z.B. bei Brauchtums-, 
Grill- oder Lagerfeuer) sind zusätzliche Sicherheitsvorkehrun-
gen zum Zweck der Brandverhütung einzuhalten: 
• Überwachung durch geeignete, volljährige Person 
• Bereithalten von Löschgeräten 
• kein Verbrennen bei starkem Wind oder Dürre 
• Die Überwachung darf erst nach dem vollständigen 

Abbrand oder dem Ablöschen beendet werden. Wenn ein 
Wiederaufflammen nicht ausgeschlossen werden kann, 
sind Nachkontrollen vorzunehmen. 

Regelungen nach dem Forstgesetz 
In Zeiten besonderer Brandgefahr hat die Behörde für beson-
ders waldbrandgefährdete Gebiete jegliches Feuerentzünden 
sowie das Rauchen im Wald und in dessen Gefährdungsbe-
reich durch Verordnung zu verbieten; sogenannte Wald-
brandverordnung. 
Im Geltungsbereich der Waldbrandverordnung der Bezirks-
verwaltungsbehörde gem. Forstgesetz ist jegliches Entzün-
den von Feuer, also auch das Entzünden eines Brauchtums-
feuers oder eines Lager- und Grillfeuers verboten. Entspre-
chend dem Text der Verordnung gilt dies im Wald und in 
seinem Gefährdungsbereich (d.h. alle waldnahen Flächen, 
auch Wiesen, Felder usw.). 

BESUCH AUS PARTNERSTADT
Einige Eindrücke, anlässlich des Besu-
ches aus unserer Partnerstadt Senften-
berg/Deutschland Oberspreewald-Lau-
sitz vom 24. bis 26. April 2025. Begrüßt 
wurden die Gäste von Bürgermeister Dr. 
Markus Klamminger sowie Andrea und 
Adi Fuchs im Laden am Fluss. Den Besu-
chern, an der Spitze Bürgermeister And-

reas Pfeiffer, wurde ein abwechslungs-
reiches Programm (Betriebsbesichtigung 
des Nuhr Medical Center, Donau-Schiff-
fahrt von Krems nach Melk und retour, 
Besuch der Burgruine Senftenberg, Wein-
verkostung in der Vinothek der Familie 
Franz Proidl), geboten. Die Teilnahme an 
der Sonntagsmesse mit anschließendem 

Frühschoppen beim Schlapf‘n Wirt run-
deten das Programm ab. Danke an Adi 
Fuchs für die Zusammenstellung eines 
tollen und abwechslungsreichen Pro-
grammes – ein Beleg für eine lebendige 
Städtepartnerschaft.

ANITA HAASLER-SPECHT 

„Der erste Schritt auf dem Weg zu einer 
menschlichen Begegnung ist das 

Aufeinander-Zugehen“
ZITAT ERNST FERSTL
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EIN ZUHAUSE FÜR PFLEGEKINDER
Unsere Gemeinde Senftenberg unter-
stützt die NÖ Kinder- und Jugendhilfe 
Pflegefamilien zu finden, die Kindern ein 
neues, liebevolles Zuhause geben möch-
ten.

Was sind Pflegefamilien?
Pflegepersonen nehmen ein Pflegekind 
für eine bestimmte Zeit oder auch auf 
Dauer bei sich auf, betreuen und erziehen 
es. Dies können sowohl Paare als auch 
alleinerziehende Personen sein. Pflege-
kinder sind Kinder wie andere auch, kön-
nen aber aus unterschiedlichen Gründen 
nicht mehr in ihrer Herkunftsfamilie 
leben.
Pflegekinder brauchen Erwachsene, die 
sie mit ihrer persönlichen Geschichte 
annehmen und ihnen eine altersgemäße 
Entwicklung in einer stabilen, verständ-
nisvollen und geborgenen Familie ermög-
lichen können. Die Anforderungen an 
Pflegepersonen sind besonders, da sie 
ein Kind mit seiner persönlichen Vergan-
genheit und Erfahrungen in ihrer Familie 

aufnehmen, das auch einen Anspruch auf 
Kontakt zu seinen leiblichen Eltern hat. 
Pflegepersonen arbeiten auch regelmä-
ßig mit den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Kinder- und Jugendhilfe 
zusammen.

Wie kann man Pflegeeltern 
werden?
Bevor ein Pflegekind aufgenommen wer-
den kann, stellt die Kinder- und Jugend-
hilfe die Eignung der Bewerberinnen und 
Bewerber fest. Die Pflegeeltern werden 
in Kursen auf ihre Aufgaben und Heraus-
forderungen vorbereitet. Erst nach posi-

tivem Abschluss der Eignungsüberprü-
fung kann ein Pflegekind in eine pas-
sende Pflegefamilie vermittelt werden.

Voraussetzungen (ein Auszug):
• Hauptwohnsitz in Niederösterreich
• Altersunterschied zum Pflegekind in 

Langzeitpflege mindestens 25 und 
höchstens 45 Jahre, in kurzfristiger 
Pflege mindestens 25 und höchstens 
60 Jahre

• Psychische und körperliche Gesund-
heit

• Gesicherte Einkommens- und Wohn-
verhältnisse

• Annahme eines Pflegekindes mit sei-
ner persönlichen Geschichte und sei-
nen individuellen Herausforderungen

Interessierte Personen können sich für 
Auskünfte gerne an Frau 
Vizebürgermeisterin Christine Schneider 
T: 0664/ 422 79 67 
M: vzbgm@senftenberg.at 
wenden. 

©
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Handelsstraße 2
3130 Herzogenburg

Tel. 050 828-3100

herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter
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FRÜHJAHRSPUTZ
Die Marktgemeinde Senftenberg hat zum 
Frühjahrsputz eingeladen. Zahlreiche 
Freiwillige haben am 5. April 2025 mit-
geholfen, unsere Umwelt wieder früh-
lingsfit zu machen. Vielen herzlichen 
Dank für das großartige Engagement. 
Namens der Marktgemeinde Senftenberg 
bedankte sich GGR Gerald Hagmann bei 

allen Helferinnen und Helfern mit einer 
stärkenden Jause im Klostergarten 
Imbach.
Fleißige Helfer gab es auch im Ortsteil 
Priel, die sich an der Aktion: „Frühjahrs-
putz 2025“ beteiligten. Als Belohnung für 
die Mühen, gab es nicht nur ein verschö-
nertes Ortsbild und das Gefühl gemein-

schaftlich zusammengeholfen zu haben, 
sondern auch eine kleine Jause hinterher 
und damit einen geselligen Abschluss. 
Vielen Dank an alle, die bei dieser wich-
tigen Aktion mitgeholfen haben und an 
die Gemeinde und deren Vertreter:innen 
für die Jause.

v.l.n.r vorne: Agnes, David und Markus Zottl, Heidi Winkler, 
Karin Kögler, Jakob Heigl; hinten: Christoph Zottl, Karin Franczik, 
Karl Salzer, Peter Winkler, Erich Zeininger, Gerald Hagmann
© Marktgemeinde Senftenberg

DRAUSSEN UNTERWEGS IM KREMSTAL

Wandern, Radfahren, Natur genießen – 
das Kremstal ist die perfekte Region für 
eine aktive Auszeit im Freien: Die war-
men Sonnenstrahlen wecken die Lust auf 
Bewegung und Erholung in der Natur. In 
den vergangenen Jahren wurde das tou-
ristische Angebot in unserer Region im 
Rahmen mehrerer LEADER-Projekte von 
der Donau Niederösterreich Tourismus 
GmbH gemeinsam mit den Gemeinden 
nachhaltig weiterentwickelt.
Vielfältige Entdeckungsreise durch die 
Region: Bereits seit fünf Jahren begeis-
tert der Weitwanderweg Kremstal-Donau 
mit einer einzigartigen Kombination aus 
Natur, Kultur und Kulinarik. Auf rund 100 

Kilometern führt er in 15 Etappen durch 
zwölf Gemeinden, zwei touristische Des-
tinationen, vier Weinbaugebiete und drei 
LEADER-Regionen – auf bestens beschil-
derten Wegen nördlich und südlich der 
Donau.
Fünf Radrunden für Sportliche und 
Genießer:innen: Auch Radbegeisterte fin-
den im Kremstal attraktive Möglichkei-
ten: Fünf Radrunden mit Längen zwi-
schen 20 und 50 Kilometern bieten 
sowohl sportlich Ambitionierten als auch 
Familien mit Kindern abwechslungsrei-
che Erlebnisse – entlang der Donau, 
durch charmante Kellergassen und ent-
lang des Kremsflusses.
Der digitale Freizeitbegleiter: Tipps für 
Lokale, Sehenswürdigkeiten, Veranstal-
tungen, Kultur- und Freizeitangebote in 
der unmittelbaren Umgebung gesucht? 
Einfach QR-Code scannen, Standort am 
Handy aktivieren und es werden sofort 
alle Aktivitäten und Angebote der Umge-
bung angezeigt, die für den Ausflug inte-
ressant sind.
Weitere Infos und Tourentipps 
im Kremstal unter www.kremstal.at. 

Die Wanderkarte zum Weitwanderweg: 
Die aktuelle Wanderkarte zum Weitwan-
derweg Kremstal-Donau ist ein idealer 
Begleiter für unterwegs und liefert fri-
sche Ideen für die nächste Wanderung. 
Bewegung verbindet – auch in der Kom-
munikation. 
Die Wanderkarte liegt im Foyer des 
Gemeindeamtes der Marktgemeinde 
Senftenberg zur freien Entnahme auf 
und wird einmalig an alle Haushalte 
zugestellt. 

Die vielen fleißigen Helfer im Ortsteil Priel machen sich mit 
Warnweste und Handschuhe für die Arbeit bereit.
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DER GEMEINDEVERBAND FÜR ABGABENEINHEBUNG 
UND UMWELTSCHUTZ IM BEZIRK KREMS (GV KREMS)
Der Gemeindeverband für Abgabenein-
hebung und Umweltschutz im Bezirk 
Krems (GV Krems) ist von den 30 
Gemeinden des Bezirkes Krems mit den 
Aufgaben und Agenden der Abfallwirt-
schaft betraut. Dabei werden 16 gemein-
deübergreifende Wertstoffzentren 
betrieben und 27.000 Haushalte im Rah-
men der Abfallsammlung beim Haus ver-
waltet. Weitere Aufgaben sind Einhe-
bung von Gemeindeabgaben und unter-
schiedliche Dienstleistungen für seine 
Mitgliedsgemeinden.

Neuwahlen 
In der Verbandsversammlung wurden die 
Gremien des Gemeindeverbandes neu 
bestellt. Neuer Verbandsobmann wurde 
der Bürgermeister der Gemeinde Bergern 
im Dunkelsteinerwald, bisher Obmstv.
Mag. Roman Janacek. Sein Nachfolger 
als Stellvertreter wurde Bgm. Mag. 
Harald Leopold (Langenlois). Neu in die-

ses Gremium sind die Bürgermeister 
Christian Geppner (Weißenkirchen),Dr. 
Markus Klamminger (Senftenberg), And-
reas Pichler (Lichtenau) und Gerhard 
Wandl (Rastenfeld) bestellt worden.

Ernennung zum Ehrenobmann 
Bgm. Mag. Janacek übernimmt das Zep-
ter von Anton Pfeifer, dem langjährigen 
Bürgermeister und Gemeinderat der 
Marktgemeinde Grafenegg. Mit Anton 
Pfeifer scheidet ein verdienter Funktio-
när des GV Krems aus, der rund 25 Jahre 
die Geschicke des Verbandes in verschie-
denen Funktionen mitlenkte. In seiner 
Amtsperiode wurden die Erweiterung 
des Verbandsbüros in Langenlois, die 
Evaluierung und der Ausbau der Wert-
stoffzentren sowie die Etablierung der 
Dienstleistung eines Bausachverständi-
gen im Gemeindeverband auf den Weg 
gebracht. In Würdigung dieser Ver-
dienste ernannte ihn die Verbandsver-

sammlung zum Ehrenobmann und ver-
lieh ihm den Ehrenring des GV Krems. 
Ebenfalls mit „Dank und Anerkennung“ 
wurden die scheidenden Vorstandsmit-
glieder Bürgermeisterin Ludmilla Etzen-
berger (Gföhl) und Bürgermeisterin Bea-
trix Handl (Mühldorf) geehrt. 

Die Gremien im Überblick
Obmann: Mag. Roman Janacek (Bergern 
im Dunkelsteinerwald)
Obmann Stellvertreter: Mag. Harald Leo-
pold (Langenlois)
Vorstand: Herbert Prandtner (Weinzierl 
am Walde),Martin Rennhofer (Paudorf), 
Christian Geppner (Weißenkirchen),Dr. 
Markus Klamminger (Senftenberg),An-
dreas Pichler (Lichtenau),Gerhard Wandl 
(Rastenfeld)
Prüfungsausschuss: Johann Riesenhuber 
(Dürnstein), Ing. Stefan Löffler (Geders-
dorf),Josef Wildam, BA (Rossatz-Arns-
dorf)

v. l. n. r.: 1. Reihe: Der neu bestellte Vorstand des GV Krems: 
Bürgermeister Martin Rennhofer (Paudorf), 
Obmann Bürgermeister Mag. Roman Janacek (Bergern), 
Bürgermeister Herbert Prandtner (Weinzierl) 
2. Reihe: Bürgermeister Andreas Pichler (Lichtenau), 
Bürgermeister Gerhard Wandl (Rastenfeld), 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger (Senftenberg) und 
Bürgermeister Christian Geppner (Weißenkirchen) 
© GV Krems

VORHER – 
NACHHER!
Gemeinsam und unbürokratisch 
haben GGR Gerald Hagmann 
und GGR Helmut Gattringer 
einen Wegweiser zum 
Wohl für alle Wanderer und 
Touristen, getauscht.
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STRASSEN, BRÜCKEN, GÜTERWEGE 
DA TUT SICH WAS! 

Senftenberg, Hiesberg: Nach dem Hoch-
wasser wurde neben der Straße „Hies-
berg“ der Hochwasserschutzdamm und 
im Frühjahr von den Mitarbeitern unseres 
Bauhofs ein Lärchenzaun als Absturzsi-
cherung neu errichtet.

Imbach, Platzl: Im September rutschte 
nach den anhaltenden starken Regenfäl-

len die Natursteinmauer beim Straßen-
zug „Platzl“ auf die Straße, diese musste 
kurzzeitig gesperrt werden. Im März 
wurde die alte Mauer abgetragen und 
durch eine neue Wurfsteinmauer ersetzt. 
Nach den Asphaltierungsarbeiten konnte 
diese Verbindungsstraße wieder für den 
zweispurigen Verkehr freigegeben wer-
den.

Senftenberg, Brennleiten: Das neu errich-
tete Terrassen-Wohnbauprojekt „Brenn-
leiten“ am westlichen Ortsende von Senf-
tenberg wird fertiggestellt. Da keine 
schweren Baufahrzeuge mehr notwendig 
sind, wurde die provisorische Baustraße 
mit einem Gehsteig versehen und mit 
einer Asphaltdecke staubfrei gemacht. 
Ein Segen für die Anrainer und die neuen 
Bewohner.

Imbach, Burgtalbrücke: Die Burgtalbrü-
cke über die Krems in Imbach wurde 
1986 neu errichtet. Fast 40 Jahre später 
mussten 2024 die Gehsteig-Randsteine 
neu versetzt werden und heuer eine neue 
Asphaltdecke aufgetragen werden.

Imbach, neuer Gehsteig: Endlich wurde 
der schon lange, gewünschte Gehsteig 
entlang der „Kremserstraße“ in Imbach 
realisiert. Ein Bericht folgt nach der Fer-
tigstellung in unserer nächsten Ausgabe.

Priel, Güterwege: Auch heuer wurde auf 
einigen landwirtschaftlichen Wegen und 
Güterwegen eine „Spritzguss-Asphalt-
schicht“ aufgebracht und danach Splitt 
gestreut. Nach dem Abbindevorgang bil-
det sich durch Abrieb dann der Rollsplitt, 
der nur zeitverzögert abgekehrt werden 
kann was in den nächsten Monaten erle-
digt wird.

SPIELPLATZOFFENSIVE GEHT WEITER!
Spielplatz in Priel: Zuerst wurden die 
Stützmauer und der Zaun zu den Nach-
bargrundstücken erneuert, danach einige 
Randsteine versetzt, damit die geforder-
ten Sicherheitsabstände zu den Spielge-
räten erfüllt werden und der Fallschutz 
ergänzt. Bei der Gruppenschaukel wurde 
die Aufhängung erneuert und die Höhe 

dem Fallschutz angepasst. Eine neue Rut-
sche samt Holz-Einstiegspodest wurde 
angeschafft und beim Aufstieg ein Gelän-
der errichtet. Ebenfalls wurde die Balken-
wippe komplett erneuert. Beim Kletter-
turm wurden Steher erneuert und die 
defekte Boulderwand durch eine neue 
ersetzt. Jetzt muss nur noch der Zaun 

straßenseitig und die Eingangstür erneu-
ert werden, Gespräche mit dem Dorfer-
neuerungsverein sind im Laufen.

GGR HELMUT GATTRINGER
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PHOTOVOLTAIKANLAGEN 
AM WASSERWERK & BAUHOF DER MG SENFTENBERG

Um den steigenden Energiekosten ent-
gegenzuwirken, wurde bereits in der 
Gemeinderatssitzung am 19. März 2024 
einstimmig beschlossen, am Gelände des 
Wasserwerks/Bauhofs in Senftenberg, 
Botental 9, Photovoltaikanlagen zu 
errichten.
Für das Wasserwerk wurde eine Größe 
von 35 kWp und den Bauhof mit 12kWp 
realisiert. Nach erfolgreicher Installation, 
Inbetriebnahme, Abnahme des Netzbe-
treibers und der Marktgemeinde Senften-
berg arbeiten beide Anlagen einwandfrei. 

Durch die weitere Anpassung der Ein-
schaltzeiten der Pumpen im Tiefbrunnen 
erreichen wir, natürlich nur an sonnigen 
Tagen, in der Zeit von ca. 8 bis 16 Uhr 
eine absolute Autarkie. Dies bedeutet, 
dass in diesem Zeitraum kein zusätzlicher 
Ankauf von Stromenergie erforderlich ist.
Da an solchen sonnigen Tagen ausrei-
chend, überschüssige Energie mit den 
beiden Anlagen erwirtschaftet wird, 
befindet sich auch die Marktgemeinde 
Senftenberg gerade im Abschluss der 
Beitrittserklärung zur regionalen Energie-

gemeinschaft (in weiterer Folge EEG 
genannt).
Durch den Beitritt werden die allgemei-
nen Gebühren, wie Netzkosten und die 
gesetzlichen Abgaben reduziert, das wie-
derum bares Geld spart.
Dies hat nicht nur Vorteile für die Gemein-
definanzen, sondern auch für alle 
Gemeindebürger/-innen, welche ebenso 
bereits Mitglied dieser EEG sind bzw. sol-
che, die es noch werden wollen.

GR ING. STEFAN SCHEIBLAUER

UNTERSTÜTZUNG IN SCHWIERIGEN ZEITEN 
NÖ BAUERNBUND HILFT NACH UNFALL

Nach einem schweren Unfall stand das 
Leben des Winzers Franz Fischer plötzlich 
still. Doch in schweren Zeiten zeigt sich 
oft die wahre Stärke einer Gemeinschaft. 
Gemeinsam übergaben die Vertreterin-
nen und Vertreter des Bezirksbauernbun-
des und der Ortsgruppe Senftenberg eine 
Geldspende um Franz und seine Familie 
in dieser herausfordernden Situation zu 
unterstützen.
Die Übergabe fand im Beisein von Kam-
merobmann Franz Stöger sowie Freun-
den und Wegbegleitern statt. „Gerade in 
schwierigen Zeiten ist es wichtig, zusam-
menzuhalten. Wir hoffen, dass unsere 

Unterstützung Franz ein Stück weit ent-
lastet und ihm Kraft für die Genesung 
gibt“, betonte Franz Stöger.
Der Bauernbund steht für Zusammenhalt 
und gegenseitige Hilfe – Werte, die in 
unserer Gemeinschaft tief verwurzelt 
sind. Wir wünschen Franz Fischer weiter-
hin viel Kraft, Mut und eine baldige Gene-
sung!

Kammerobmann Franz Stöger, 
Julia Grafinger, Stefan Emberger, 

Franz Fischer, Karl Proidl und 
Susanne Fischer

© Emberger Stefan

KINDERSACHEN-FLOHMARKT
Samstag, 13. September 2025, 9.00 – 12.00 Uhr

VERANSTALTUNGSHALLE SENFTENBERG
Informationen und Tischreservierung bei 
Frau Birgit Aigner unter 0676 5540023

REDAKTIONSSCHLUSS
für SENFTENBERG aktuell 3/2025 ist 1. September.
Die nächste Ausgabe erscheint in KW 40/2025. Es erfolgt 
keine gesonderte Benachrichtigung. Verspätet eingelangte 

Beiträge können leider nicht berücksichtigt werden. 
WIR BITTEN UM VERSTÄNDNIS. 
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KLASSENTREFFEN ZUM 40. JUBILÄUM
Als 1981 die Neue Volksschule im Hofgar-
ten in Betrieb genommen wurde, starte-
ten 27 Kinder im Wintersemester in der 
1. Klasse und waren damit die Ersten, die 
ihre gesamte Volksschulzeit am neuen 
Standort absolvieren konnten.
Jetzt, 40 Jahre nach Schulabschluss traf 
sich der Großteil der Schulkollegen end-
lich wieder!  Gemeinsam mit der damali-
gen Klassenlehrerin Direktor i.R. Wal-
traud Zuntermann ging es zuerst für eine 
Führung in die Volksschule, um zu sehen, 

was sich alles verändert hat. Schulleiter 
Jörg Seiler gab interessante Einblicke in 
die modern ausgestatteten Klassen-
räume, den –  im Vergleich zu vor 40 
Jahren – sehr kreativen und liebevoll 
gestalteten Pausensaal sowie die Räum-
lichkeiten der Nachmittagsbetreuung. 
Beim Anblick der entzückend dekorierten 
Klassen hätten Einige am liebsten gleich 
selbst nochmal die Schulbank gedrückt. 
Anschließend ging es weiter zum 
Schlapf‘n Wirt, wo bei guter Stimmung 

mit Speis und Trank, Erinnerungen an die 
Volksschulzeit geteilt, sowie so manch‘ 
spannender Lebensweg erzählt wurden. 
Und da der Abend viel zu schnell vorbei 
war, wurde beschlossen es nicht nochmal 
so lange dauern zu lassen, um sich wie-
der zu sehen.
Also, wenn Sie demnächst eine größere 
Gruppe beim Heurigen sehen, dann ist es 
gut möglich, dass es sich um ein weiteres 
Treffen der Jubiläums-Volksschulkinder 
handelt! 

VORTRAG „NATURGARTEN“
Am 1. April 2025 fand in der Veranstal-
tungshalle Senftenberg der Vortrag 
„Naturgarten“ von DI Werner Gamerith 
statt.
Der Verein Ja-zu-Senftenberg konnte 
sich über reges Interesse und den Besuch 
von Bgm. Dr. Markus Klamminger 
freuen. Werner Gamerith wurde mehr-
fach ausgezeichnet, unter anderem mit 
dem Konrad Lorenz Preis für Umwelt-
schutz der Republik Österreich. Er ist 
Autor prächtiger Bildbände, gefragter 
Vortragender und Urgestein in Sachen 
Ökologie. Wie in einem naturnahen Gar-

ten eine artenreiche Lebensgemein-
schaft gefördert werden kann, brachte 
Gamerith dem Publikum näher. Hervor-

ragende Bilder faszinierten die Besucher 
ebenso, wie seine Beobachtungen und 
Erfahrungen aus seinem 60 Jahre alten 
Garten. Heimische Pflanzen, gesetzt an 
den passenden Standorten sind geeig-
nete Mittel, um eine lebendige Vielfalt zu 
ermöglichen. 
Der Garten ist für viele zum Wohnzimmer 
geworden. Hier wird spürbar, dass wir 
Menschen nicht außerhalb der Natur ste-
hen, sondern verantwortlicher Teil einer 
großartigen Ganzheit sind. 

GR ANITA HAASLER-SPECHT
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ABLAGERUNGEN AUF ÖFFENTLICHEM WASSERGUT 
DER REPUBLIK ÖSTERREICH

Da vermehrt Grünschnittablagerungen im Abflussbereich vorgefunden werden, wird darauf hingewiesen, 
dass Öffentliches Wassergut für die Wasserwirtschaft wie für die Allgemeinheit von großer Bedeutung ist und einer 

Zweckwidmung des Wasserrechtsgesetzes unterliegt.
Zum Schutz unserer Gewässer ist das Ablagern von Materialien, Gegenständen oder 

Abfällen auf Öffentlichem Wassergut nicht erlaubt. Dies dient dem Schutz der Gewässer, 
der Sicherstellung des Hochwasserabflusses und der Erhaltung der ökologischen Funktionen. 

Zuwiderhandlungen können behördlich geahndet werden. 
WIR DANKEN FÜR IHR VERSTÄNDNIS UND IHRE MITHILFE ZUR ERHALTUNG EINER SAUBEREN UMWELT. 



15AUS DER GEMEINDE

WILLKOMMENSFEIER FÜR BABYS IM NOVEMBER
Zwergentreff und Mutterberatung star-
ten mit viel Programm in den Herbst. 
Neu: Am 25. November findet erstmals 
eine kleines „Willkommen“ für die neuen 
Babys der Gemeinde statt.
Der Zwergentreff und die Mutterberatung 
erfreuen sich auch 2025 großer Beliebt-
heit. Nach Veranstaltungen mit Diätoligin 
Julia Emberger, Familiencoach Nicole 
Hufnagl und der Vorstellung der Tages-
betreuung wird der Herbst gesellig und 
informativ zugleich: Am 23. September 
kommt die „Aktion Appollonia“ und infor-
miert zum Zähneputzen und zu Zahnge-
sundheit, Physiotherapeutin Jutta Klei-
ner-Higatsberger ist am 28. Oktober zu 
Gast. 

Neu ist am 25. November eine 
kleine Willkommensfeier für neue 
Babys in der Gemeinde
Die Familien bekommen von Bgm. Markus 
Klamminger und Vbgm. Christine Schnei-
der einen Gutschein als Willkommensge-
schenk. „Uns ist es wichtig, ein informa-
tives und hochwertiges Gesundheitspro-
gramm für unsere Kleinsten anzubieten. 

Mit der Willkommensfeier wollen wir die 
Jungfamilien kennenlernen und ihnen 
persönlich zum neuen Glück gratulieren“, 
so die beiden Gemeindeverterter unisono. 
„Der Zwergentreff ist eine gute Gelegen-
heit zum Austauschen und Spielen.“
Im Rahmen der Mutterberatung werden 
die Kinder von einer Kinderärztin aus 
dem Universitätsklinikum Krems und 
einer Kinderkrankenschwester umfas-
send untersucht. Auch für Fragen oder 
Probleme steht die Ärztin zur Verfügung.

Familiencoach Nicole Hufnagl informierte zum Thema Stillen, Babyschlaf und 
gewaltfreie Kommunikation.

ZWERGENTREFF UND 
MUTTERBERATUNG

Arzthaus, Oberer Markt 35, 
3541 Senftenberg 
jeden 4. Dienstag im Monat 
um 9.30 Uhr

Alle Termine auf www.senftenberg.at

Infos bei Kathrin Vollkrann 
unter 0664/5459686

kremserbank.at

* Alle Jugendlichen bis zum 19. Geburtstag, 
die bis 31.08.2025 ein spark7 Konto bei 
der KREMSER BANK eröffnen, erhalten 
einen 20-Euro-Bonus direkt aufs Konto 
gutgeschrieben. Die Gewinner der 
Verlosung werden schriftlich verständigt. 
Keine Barablöse möglich.

spark7 –
das modernste
Jugendkonto
Österreichs

Eröffnungsbonus
 

und 1 von 15 E-Sc
ooter

gewinnen!*

20€

KB Scooter 2025 90x127.indd   1 03.06.2025   11:09:56
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GESUNDE GEMEINDE 
Im Rahmen des Vortrages zum Thema 
„Fasten“ des Arbeitskreises Gesunde 
Gemeinde wurde den Zuhörern die 
Bedeutung und die positiven Effekte des 
Fastens auf Körper und Geist näherge-
bracht. Fasten ist nicht nur eine Methode 
zur Gewichtsreduktion, sondern auch ein 
kraftvolles Werkzeug zur Förderung der 
körperlichen und geistigen Gesundheit. 
Als Referent konnte Dipl.Biochemiker 
Assoz.-Prof. Dr. Peter Engel von der DPU 
in Krems an der Donau gewonnen wer-
den, der sein umfangreiches Wissen von 
Theorie und Praxis informativ und unter-
haltsam den zahlreichen Teilnehmern 
erklärte. Vbgin.Christine Schneider, GGR 

Mag. Andreas Thürridl und GRin Anna 
Kolar bedankten sich im Namen der 

Marktgemeinde Senftenberg für den 
informativen Vortrag. 

LERNE UNSERE 
SCHRITTEWEGE KENNEN

Nach dem Motto „Lerne unsere Schritte- 
wege kennen“ trafen einander am 8. Mai 
ein Dutzend BürgerInnen, um die ausge-
schilderte Strecke zwischen Imbach und 
Senftenberg zu erkunden.
Gestartet wurde in Imbach beim Bauern-
markt. Der Weg führte entlang der Wein-
gartenriede Hochäcker in Richtung Senf-
tenberg, über den Kirchenberg, Arnsteig, 
entlang der Krems, bis in den Winkel und 
wieder zurück zum Bauernmarkt.
Die Strecke betrug 4,5 km und ca. 6000 
Schritte. Anschließend stärkten sich die 
Wanderfreudigen in Linschis Kuchl mit 
einer deftigen Jause.

„TUT GUT!“-AUSZEICHNUNG FÜR DIE 
MARKTGEMEINDE SENFTENBERG 

Im Rahmen der Regionalgala am 21. Mai 
in Litschau erhielt die Marktgemeinde 
Senftenberg, vertreten durch die 
„Gesunde Gemeinde“ GR Anna Kolar und 
VBgm Christine Schneider die Auszeich-
nung zur Gesunden Gemeinde in Silber.
Unser Ziel für ist es, die Landsleute zu 
einem gesünderen Lebensstil zu motivie-
ren, und es freut mich, dass auch die 
Marktgemeinde Senftenberg hier dabei 
ist“, so der für „Tut gut!“ zuständige Lan-
desrat Ludwig Schleritzko.
Eine Premiere gab es heuer für Erwin 
Zeiler, seit Jänner neuer Geschäftsführer 
der „Tut gut!“ Familie. 
In der Marktgemeinde Senftenberg war 
im Jahr 2024 das Thema „Mentale 
Gesundheit“ das Fokusthema. „Ganz 
besonders freut mich, dass wir mit Mar-

tha Seif, eine Senftenbergerin, als Vor-
tragende für den Bereich „wie werde ich 
und wie halte ich mich mental gesund“ 
finden konnten, so Anna Kolar. Die The-
menabende waren sehr gut besucht und 
eine Fortführung im heurigen Jahr mit 
den Themen Mediation und Yoga sind 
bereits im Laufen.
Die erste „Bewegungseinheit“, ein Erwan-
dern der beiden „Tut gut!“-Schrittewege 
in Imbach und in Senftenberg, fand 
bereits statt.
„Wir werden immer älter, und das ist gut 
so! Aber wir wollen gesund älter werden, 
daher freut es mich sehr, dass die The-
men Prävention und Eigenverantwortung 
in der Bevölkerung so gut aufgenommen 
werden!“ ergänzt Vbgmin Christine 
Schneider.

GR Anna Kolar, VBgm Christine Schneider und GF Erwin Zeiler –  „Tut gut!“ © MS-Fototeam | Martin Mathes
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BESUCH AUS DEM GANZEN WALDVIERTEL IN PRIEL
Am 24. April 2025 besuchten rund 
35 Gemeindevertreterinnen und 
Vertreter, freiwillige und hauptamtliche 
Grünraumpflegerinnen und Pfleger den 
Dorferneuerungsverein in Priel. 

Ziel dieser, von Natur im Garten und der 
NÖ Dorf- & Stadterneuerung veranstal-
teten Exkursion war es, das engagierte 
Projekt der Freiwilligen in Priel, zu prä-
sentieren. Neben der Information über 
die Pflanzung der naturnahen Flächen-
gestaltung, den vielen Vorteilen in der 
Pflege dieser und dem Mehrwert für 
Insekten stand der persönliche Austausch 
zwischen den Aktiven im Vordergrund. Eine große Schar an Besucherinnen und Besuchern in Priel

ARBEITSGRUPPE TOPOTHEK
Seit einigen Monaten arbeiten wir an der 
Errichtung einer gemeindeeigenen Topo- 
thek. Dies ist eine Plattform, die mit Hilfe 
der Bevölkerung lokal/regionalhistorisch 
relevantes Material, das sich (auch) in 
privaten Händen befindet, sichert, 
erschließt und online sichtbar macht 
(www.topothek.at). Es gibt sie bereits in 
mehreren Länder Europas, in vielen Städ-
ten und Gemeinden in Österreich und ist 
ein Zeitzeugnis von unschätzbarem Wert. 
Sie wird ehrenamtlich und lokal geführt 
und immer weiter ausgebaut. Die Bild- 
und Dateiinhalte können nach Schlag-
worten und Datum gesucht werden. In 
unserer Gemeinde gibt es ein umfangrei-

ches historisches Bild- und Dokumenten-
material, geordnet aufbewahrt in über 40 
Boxen, das es gilt, zu durchforsten und 
zu bearbeiten. Bis heute sind bereits an 

die 300 Fotos eingescannt, beschriftet 
und großteils verortet. Im Herbst dieses 
Jahres planen wir eine Informationsver-
anstaltung und danach online zu gehen.

Wenn Sie, geschätzte Gemeindebürger:innen,
uns für diesen Zweck alte Fotos, historische Dokumente etc. – „gespickt“ mit 
Hintergrundwissen – zur Verfügung stellen möchten, melden Sie dies bitte beim
Gemeindeamt Ansprechpartnerin: 
Brigitte Seiler 02719/2319-13, brigitte.seiler@senftenberg.at
oder nehmen Sie direkt Kontakt mit dem Team der Arbeitsgruppe auf
Christa Baum office@dendron.at
Dr. Gabriela Klamminger g.klamminger@gmail.com
Eva Proidl e.l.proidl@aon.at
Josefine Schneeweis josefine.s@gmx.at

BAU- 
SPRECHTAG

Der nächste Bausprechtag beim 
Gemeindeamt Senftenberg mit Bür-
germeister Dr. Markus Klamminger 
und dem bautechnischen Sachver-
ständigen Ing. Paul Schuster findet 

am 24. Juli 2025, statt.

UM ANMELDUNG AM 
GEMEINDEAMT SENFTENBERG 

WIRD GEBETEN. 

Telefon: 02719/2319-0 
gemeindeamt@senftenberg.at 
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AUS DEM KINDERGARTEN

Theater
Im Kindergarten sorgte das liebevoll 
gestaltete Theaterstück „Das Picknick“ 
von Fr. Hesse für große Begeisterung. 
Auch die Jüngsten waren mit viel Auf-
merksamkeit und strahlenden Gesichtern 
dabei.
Ein besonderer Vormittag, der sicher 
noch lange in Erinnerung bleibt. 

Keramik
Kürzlich wurde ein besonderes Projekt ins 
Leben gerufen. Dank der großartigen 
Unterstützung aller Sponsoren und enga-
gierten Helfer wurde ein Brennofen für 
den Kindergarten angekauft. Die Kinder 
haben nun die Möglichkeit ihre eigenen 
Kunstwerke zu gestalten.
Aus Ton entstanden bereits viele selbst-
gemachte einzigartige Geschenke.

Kresseigel: Die aus Ton geformten Igel warten auf die Kressesaat. 

Kindergartenfest 
Unser diesjähriges Kindergartenfest 
stand unter dem Motto „Blumen-
fest“. Viele Gäste waren gekommen, 
um mit den Kindern einen fröhlichen 
Nachmittag zu verbringen. Den Auf-
takt bildete eine Darbietung der Kin-
der mit Liedern, Tanz und einem 
kleinen Theaterstück. Im Anschluss 
sorgten Mitmachstationen für eine 
Menge Spaß. Ein großes Danke-
schön geht an den Elternbeirat, der 
die Organisation des Buffets über-
nommen hat, sowie an alle Eltern für 
die mitgebrachten Köstlichkeiten.

Beim Blumentanz zeigen die Kinder große 
Begeisterung. 

Elternabend
Im März fand im Kindergarten ein Eltern-
abend des Roten Kreuzes zum Thema 
„Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ statt. In 
kurzen Theorieeinheiten und praktischen 
Übungen an einer Reanimationspuppe 
konnten die Eltern ihr Wissen auffrischen 
und Ängste abbauen.

Mithilfe einer Übungspuppe vermitteln die 
Rot- Kreuz Mitarbeiter Wissen für den 
Ernstfall. 

Verkehrszeichen
Der neugestaltete Fahrbereich im Gar-
ten ist bei den Kindern sehr beliebt und 
sorgt für jede Menge Bewegungsspaß. 
Dabei wird nicht nur der Gleichge-

wichtssinn trainiert, sondern sie lernen 
auch die ersten Verkehrsregeln. Danke 
an die Eltern für die gespendeten Ver-
kehrsschilder!

Der Fahrbereich bietet Raum zum sicheren 
Üben und Ausprobieren. 
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SCHULSCHLUSS 2025 IN DER VOLKSSCHULE
1. Klasse: 
Busschule: Sicher unterwegs 
Auch in diesem Schuljahr besuchte uns 
wieder die Busschule! Herr Nemeth und 
Frau Geisl vom Kuratorium für Verkehrs-
sicherheit erklärten kindgerecht das rich-
tige Verhalten vor und im Bus sowie mög-
liche Gefahren an der Haltestelle, beim 
Ein- und Aussteigen oder während der 
Fahrt. Bei einer spannenden Probefahrt 
konnten die Kinder durch gezielte Brems-
manöver – im Sitzen und im Stehen – 
hautnah erleben, wie wichtig sicheres 
Verhalten ist. Die Maskottchen Julia und 
Max sorgten zusätzlich für große Begeis-
terung.

3. Klasse: 
Besuch im Gemeindeamt 
Im Mai hatte die 3. Klasse einen spannen-
den Ausflug ins Gemeindeamt, wo Bür-
germeister Dr. Markus Klamminger die 
Kinder herzlich empfing. Bei einem Rund-
gang durch das Amt erhielten die Kinder 
Einblicke in die vielfältigen Aufgaben der 
Gemeindeverwaltung. Besonders begeis-
tert waren sie von der Möglichkeit, dem 
Bürgermeister Fragen zu stellen – etwa 
zu aktuellen Projekten und dem Alltag 
eines Bürgermeisters.

2. Klasse: 
Power4me – Kinderschutzkonzept 
Im Rahmen des Projekts „Power4me“ 
arbeiteten alle Klassen gemeinsam mit 
Nadja Pichler zu den Themen Prävention 
und Selbstschutz. Spielerisch wurden 
Inhalte wie Körpersprache, Gefühle und 
Grenzen unter dem Motto „Mein Körper 
gehört mir“ erarbeitet. Durch Rollen-
spiele, Geschichten und offene Gesprä-
che lernten die Kinder unter anderem:
• Ich vertraue meinen Gefühlen.
• Ich darf JA oder NEIN sagen.

• Ich bestimme, welche Berührung für 
mich angenehm ist.

• Ich spreche über Vorfälle und hole mir 
Hilfe.

Zusätzlich wurden wichtige Themen wie 
Kinderrechte, sexueller Missbrauch und 
das Kinderschutzgesetz besprochen.
Ein herzliches Dankeschön an den Eltern-
verein, der die Kosten für dieses wertvolle 
Projekt übernommen hat!

Aktuelles aus unserem Schulalltag 
finden Sie stets auf unserer Homepage 

www.vs.senftenberg.co.at.

4. Klasse: 
Projekttage in Eggenburg 
Anfang Juni verbrachte die 4. Klasse 
gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin 
Marion Dolliner und Begleitperson Adina 
Sperger drei abwechslungsreiche Tage in 
Eggenburg. Auf dem Programm standen 
u. a. ein Besuch in der Amethystwelt 
Maissau, eine Rätselrallye durch Eggen-

burg, eine Nachtwanderung, eine Wan-
derung zur Fehhaube und den Steinko-
geln, ein Fossilien-Workshop sowie eine 
Lamawanderung.
Ein rundum gelungener Ausflug, der 
sicherlich lange in Erinnerung bleiben 
wird!Mit vielen spannenden Erlebnissen und 

neuen Erfahrungen geht für unsere Schü-
lerinnen und Schüler ein abwechslungs-
reiches Schuljahr zu Ende.
Im Namen des gesamten Schulteams 
bedanke ich mich herzlich bei allen Betei-
ligten – insbesondere bei der Gemeinde 
für die finanzielle Unterstützung, bei 
unseren beiden Schulwarten Erich und 
Alex, dem Elternverein, den Helferinnen 
und Projektpartnern sowie bei allen 
Eltern – für ihr Engagement und die gute 
Zusammenarbeit.

Wir wünschen nun allen Kindern und 
ihren Familien erholsame Ferien, sonnige 
Sommertage und einen erfolgreichen 
Start ins neue Schuljahr 2025/26 am 
1.  September!

IM NAMEN DES SCHULTEAMS 
JÖRG SEILER 

SCHULLEITUNG VS-SENFTENBERG
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DORFERNEUERUNG PRIEL 
TAG DER PRIELER

Es war an der Zeit der Prieler Bevölke-
rung aktuelle und abgeschlossene Pro-
jekte der letzten Jahre zu präsentieren. 
Aus diesem Grund veranstaltete der Dorf-
erneuerungsverein Priel mit Unterstüt-
zung der Freiwilligen Feuerwehr Priel am 
24. Mai 2025 den TAG DER PRIELER. Von 
folgenden Projekten konnten sich die 
Prieler:innen ein Bild machen: 
Feuerwehrhaus: das neue Auto plus Aus-
rüstung, die Damenumkleiden, die Neu-
gestaltung des Obergeschoßes inkl. 
neuer Küche und Akustikdecke; Kapelle: 
neue Eingangstüre und neuer Außenan-

strich; Platzl Priel-Ost: die Neugestal-
tung der Fläche inkl. Grünanlage, Trink-
brunnen, Gehweg, Blumenwiese und 
Schautafeln; Warte: die Sanierung der 
Holzteile, neue Aussichtsschilder, Schau-
tafeln und Sitzgarnitur; Genussinseln: 
(Sieger der Auszeichnung des Bundesmi-
nisteriums); Baumpresse: die Sanierung 
der Holzteile, Schautafel, Blumenwiese 
und Sitzgarnitur; Wanderungen in Priel: 
„Tut-Gut“-Schritteweg, Orts- und Dorf-
runde. 
Nach einem Begrüßungsgetränk und der 
Besichtigung des Feuerwehrhauses, 

folgte eine geführte Dorfrunde, bei der 
alle Projekte vor Ort besichtigt wurden. 
Im Anschluss gab es bei gemütlichem 
Beisammensein leckeres vom Grill sowie 
selbstgemachte Mehlspeisen. Wir bedan-
ken uns bei allen Helferinnen und Helfern 
und bei den vielen Gemeinderatsmitglie-
dern samt Bürgermeister, die der Einla-
dung gefolgt sind, und sich ebenso von 
den tollen Gemeinschaftsprojekten über-
zeugten.
Ein großer Dank gilt auch der Gemeinde 
Senftenberg für die Unterstützung über 
die letzten Jahre hinweg.

ORDINATION DR. ANDREA LEITNER-NUHR 
URLAUB 2025: 28. JULI BIS 14. AUGUST

ÄRZTENOTRUF: 141 | RETTUNG: 144
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Innen - und Außenputz • Spachteln • Vollwӓrmeschutz 

0676 / 4331401

0676 / 6702242 muamercakic@gmail.com

3541 Senftenberg

KÖNIGSALMER 
DORFVEREIN PFLEGT 

TRADITION

Der Königsalmer Dorfverein hat am 2. Mai zum traditionellen 
Maibaumfest vor dem Vereinshaus geladen und zahlreiche 
Besucher folgten der Einladung bei bestem Frühlingswetter.
Der rund 15 Meter hohe Maibaum wurde in Handarbeit und mit 
vereinten Kräften traditionell mit Schwaiberln aufgestellt. Viele 
helfende Hände aus dem Verein sorgten dafür, dass alles rei-
bungslos verlief. Ein großer Dank an dieser Stelle an unsere 
Unterstützer!
Im Anschluss wurde in geselliger Runde gefeiert und ein gemüt-
licher Abend verbracht. Der Abend stand ganz im Zeichen der 
gelebten Dorfgemeinschaft.
Derzeit plant der Königsalmer Dorfverein die Verschönerung 
des Buswartehäuschens auf der Königsalm. Die ersten Arbeiten 
wie das Reinigen der Plakatwand sind schon erledigt und vor-
aussichtlich bis zum Herbst wird das Projekt abgeschlossen 
sein.
Als Nächstes steht das Parkfest in Senftenberg an und wir 
freuen uns schon jetzt riesig darauf, wieder dabei zu sein! Mit 
guter Stimmung und allem, was dazugehört, sind wir bestens 
vorbereitet und bereit, dieses tolle Event mitzugestalten.

DER VORSTAND

Alexandra Göritz-Pollak 

HAUTGUT – 
die Wohlfühlmanufaktur“
Seit Oktober 2024 ist Frau Alexandra Göritz-Pollak mit Ihrem 
Institut im Hotel Nigl beheimatet. „Ich habe mich seit über 
20 Jahren der Kosmetik und dem individuellen Wohlbefinden 
mit Leidenschaft verschrieben“, für mich ist Hautpflege weit 
mehr als eine standardisierte Behandlung – sie ist ein ganz-
heitlicher Prozess, der auf die individuellen Bedürfnisse abge-
stimmt sein muss. Deshalb ist für mich eine fundierte Haut-
bedarfsanalyse gepaart mit wirkstoffreichen Produkten die 
Basis. Sie bilden das Fundament, auf dem ich individuell 
zugeschnittene Pflegekonzepte aufbaue – mit dem Ziel das 
Maximum an Wirkung für Sie zu erzielen.

„Wenn Ihnen was unter der Haut brennt", 
sind Sie bei mir in den besten Händen!

Sie finden mich von
Dienstag bis Samstag  
von 10 bis 18.00 Uhr sowie am 
Sonntag nach Vereinbarung 
im Weinhaus Nigl, 
mit eigenem externen Zugang.
Tel: +43 676 4239207
hautgut@weingutnigl.at

Der neue Enyaq

Symbolfoto. Stand 25.04.2025. Alle angeg. Preise sind unverb., nicht kart. Richtpreise in Euro inkl. NoVA 
und 20% MwSt. Berücksichtigte listenpreismindernde Nachlässe: 2.500,– Finanzierungs-, 1.000,– Ver-
sicherungs- (bei Abschluss einer KASKO Versicherung) 1.000,– Service-Bonus (bei Abschluss eines Ser-
vice- oder Wartungsproduktes), 130 Jahre Bonus 2.400,–, Enyaq Coupé Prämie 2.700,–. Mindestlaufzeit 
36 Monate. Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Porsche Bank Privatkunden-Boni mit Kaufvertrags-/
Antragsdatum bis 30.06.2025. 130 Jahre Bonus gilt mit Kaufvertragsdatum 11.02. bis 30.06.2025 bzw. 
solange der Vorrat reicht und ist nicht mit dem „E-Mobilitäts-Bonus“ kombinierbar. Enyaq Coupé Prämie gilt 
für Enyaq Coupé mit Kaufvertragsdatum 09.04.2025 bis 30.06.2025. Details auf skoda.at/aktionen bzw. 
bei Ihrem Škoda Betrieb.

Stromverbrauch: 14,8–21,0 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km.

Zwei Charaktere. Ein Preis!
Enyaq Coupé mit Panorama-Glasdach oder Enyaq SUV 

Bei Finanzierung, Versicherung und 
Service über die Porsche Bank. 100%Ab 36.490,– Euro

3500 Krems
Gewerbeparkstraße 26
Tel. +43 2732 891
www.birngruber.at
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TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG 

Die letzte Station bei Bürgermeister Dr. Markus Klamminger. Matthias Schnait, 
Markus Klamminger, Martina Maurer-Huber, Elisabeth Haubner, Isabella Schütz (v.l.n.r.)

Tag der Blasmusik
Am 17. Mai fand der traditionelle Tag der 
Blasmusik der Trachtenkapelle Senften-
berg statt. Schon früh am Morgen erklan-
gen die ersten Melodien auf der Königs-
alm, bevor die mobile Bühne Richtung 
Senftenberg aufbrach. Mittags machte 
sie Halt in Priel, im Anschluss ging es 
über Imbach zurück nach Senftenberg. 
Ein großes Dankeschön an Jochen Braun, 
dessen mobile Bühne seit über 15 Jahren 
ein fester Bestandteil dieses besonderen 
Tages ist, Die Trachtenkapelle Senften-
berg bedankt sich herzlich bei der Bevöl-
kerung für die großzügige Unterstützung 
– dank dieser können die Jugendförde-
rung weiter ausgebaut und neue Noten, 
Trachten und Instrumente angeschafft 
werden.

Maibaumfest in Senftenberg
Wie jedes Jahr sorgte die Trachtenkapelle 
Senftenberg auch heuer für die musika-
lische Umrahmung des Maibaumfestes 
der FF in Senftenberg am 30. April.

Muttertagsblasen 
Ein musikalischer Gruß zum Muttertag. 
Seit Jahrzehnten pflegt die Trachtenka-
pelle Senftenberg die schöne Tradition. 
Anlässlich des Muttertages wird auf der 
Königsalm, in Senftenberg-Aigeln und 
beim Heimkehrerkreuz aufgespielt.

Bleiben Sie am Laufenden über 
www.trachtenkapelle-senftenberg.at bzw. 

www.facebook.com/ trachtenkapellesenftenberg

VORANKÜNDIGUNG DES 
KBW SENFTENBERG

Anlässlich des Heiligen Jahres 2025 veranstaltet das 
Katholische BildungsWerk Senftenberg am 5. Oktober 2025 eine 

Ausflugsfahrt zu zwei „Kirchen der Hoffnung“ in der Diözese St. Pölten. 
In der Basilika Maria Taferl ist ein Messbesuch geplant, danach Mittagessen 

und Weiterfahrt nach Weißenkirchen in der Wachau, dort Führung 
durch das Gotteshaus inklusive Wehrturm.

Bei Interesse bitte vormerken, nähere Infos folgen auf der 
Pfarrhomepage oder bei KBW-Mitglieder 

Dr. Gabriela Klamminger (0676/4004696) oder Eva Proidl (0676/3926271). 
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4 Zimmer

rund 109 m2 Wohnfläche

mit Eigengarten
ab 394.000 €

2 freie KFZ-Stellplätze

EIGENTUM

 IMBACH II

REIHENHÄUSER

3500 IMBACH, POINTGASSE 13,15

Jürgen Kail
02732 / 833 93 32
kail@gedesag.at

gedesag.at

MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG 
SEHR AKTIV IM FRÜHLING UND SOMMER

Der diesjährige Vereinsausflug fand am 
24. und 25. Mai statt. Die Fahrt führte 
uns nach Weitra. Wir besuchten in Rog-
genreith die „Whisky-Erlebnis-Brennerei“, 

mit anschließender Verkostung was auch 
den Weinliebhabern ausgezeichnet 
zusagte. Danach stand Weitra am Pro-
gramm mit der Möglichkeit am Abend an 

der Führung mit dem Nachtwächter teil-
zunehmen, der eindrucksvoll die Historie 
der vielen alten Gebäude und deren 
Geschichte vorgetrug. Am 2.Tag wurde 
nach dem Mittagessen noch die Einkaufs-
möglichkeit in der Käsemacherwelt in 
Heidenreichstein genutzt. Es war auch 
heuer wieder ein gelungener Ausflug, der 
dazu beigetragen hat, die Gemeinschaft 
im Chor zu stärken. 
Das „Singen auf der Burg“ fand am Sonn-
tag, 15. Juni auf der Burgruine Senften-
berg statt. Als Chöre waren der Wein-
landchor aus Rohrendorf und der Gospel-
chor Wetterkreuz aus Hollenburg zu 
Gast. 
Die letzte öffentliche Veranstaltung des 
Männerchores vor dem Sommer-
Abschluss war im Rahmen der Feldmesse 
beim „Parkfest“ am 22. Juni. 

MICHAEL REA 
OBMANN
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VEREIN ZUR ERHALTUNG DER 
BURGRUINE SENFTENBERG 

Brücken EÖ-Party 
Ende April fand die offizielle Eröffnung 
der „Brücke zu unserer Vergangenheit“ 
über den Burggraben statt. Für die Seg-
nung durch Pfarrer Dr. Paul Sordyl, die 
Festansprache durch unseren Bürger-
meister und die EÖ durch die Brücken-
patin Dr. Gabi Klamminger wollen wir uns 
recht herzlich bedanken – auch für die 
fürstliche Spende für den Brückenneu-
bau. Umrahmt wurde der Festakt durch 
ein Bläserensemble der Trachtenkapelle 

Senftenberg. Für die Behübschung mit 
Luftballons waren unsere Volksschulkin-
der zuständig, welche über 70 Friedens-
botschaften gezeichnet und gestaltet 
hatten. Ein berührender Augenblick, als 
die Ballons ihre Reise in die Lüfte antra-
ten. Danach wurde stimmungsvoll mit 
Speisen und Getränken gefeiert, unser DJ 
Charly sorgte für beste Stimmung! Gro-
ßes Dankeschön allen Besuchern des 
Festes und für ihre Spenden für die 
Erneuerung der Brücke!

Doppelliege zum Entspannen im 
unteren Burghof 
Die Idee kam von einem Vorstandsmit-
glied unseres Vereins, die Finanzierung 
erfolgte durch Groß- und Kleinspender. 
Herzlichen Dank dafür! Viele Besucher 
genießen laufend den wunderbaren Aus-
blick ins Kremstal Richtung Imbach und 
die erholsame Ruhe.

Kraft- und Energieplatz im 
oberen Burghof 
Ein Kraftplatz – zwischen Himmel und 
Erde – wurde kürzlich im oberen Burg-
hof geschaffen. Beim Erneuern des mor-
schen Holzzauns spürten die Mitglieder 
des Vereins zur Erhaltung der Burgruine 
diese besondere Aura dieses Platzes, 
welcher erhöht auf Steinen gebaut ist. 
Speziell in der Morgensonne spürt man 
diese positive Energie, welche Kraft gibt, 
Kreativität sprießen lässt und innere 
Ruhe erzeugt. Bitte unbedingt selbst 
ausprobieren, vielleicht sogar mit einem 
frischen Kaffee!
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BRÜCKENERÖFFNUNG BEI BURGRUINE 
Am 26. April fand die Brückener-
öffnung in Senftenberg statt und 
die Volksschule Senftenberg hat 
dabei eine ganz besondere Aktion 
ins Leben gerufen! Die Schüler:in-
nen haben Friedenswünsche per 
Luftpost in Form von bunten Bal-
lons in den Himmel geschickt. Eine 
wunderschöne Geste, die zeigt, 
wie wichtig Frieden und Gemein-
schaft für unsere Kinder sind.
Die Antwortschreiben auf diese 
liebevollen Wünsche können im 
Schaukasten bewundert werden. 
Es ist beeindruckend zu sehen, wie 
die Kinder ihre Gedanken und Hoff-
nungen zum Ausdruck bringen. Ein 
großes Dankeschön an die Volks-
schule Senftenberg für diese tolle 
Aktion, die nicht nur die Brücken-
eröffnung bereichert hat, sondern 
auch ein Zeichen für Zusammen-
halt und Frieden setzt! 

HEIDE HASLINGER 

Sicherheitsübersteigung
In fünfjährigen Abständen sind die Wehr-
mauern und der Bergfried zu „überstei-
gen“ und vor herabfallenden Steinen zu 
sichern. Heuer war es wieder so weit. 
Drei Mitarbeiter der Firma HTB/Swietel-
sky kraxelten überall dort herum, wo 
normalerweise keine Besucher hinkom-
men. Ein großes Dankeschön gilt der 
Marktgemeinde Senftenberg für die 
Übernahme der Übersteigungskosten, 
unser Verein zahlte für Kost und Quar-
tier!

Weingenuss zwischen 
Himmel und Erde 
Auch heuer organisierte der Verein zur 
Erhaltung der Burgruine Senftenberg 
diese traditionelle Jahrgangs-Weinprä-
sentation als open Air Veranstaltung. 15 
WinzerInnen (Convent-Winzer und 
Freunde) informierten über ihre Betriebe 
und präsentierten ihre hochklassigen 
Weine aus der Region. Trotz des wechsel-
haften Wetters – deswegen wurde auch 

ein Zelt aufgebaut – kamen viele Besu-
cher und unterhielten sich prächtig. Gro-
ßer Dank gebührt allen WinzerInnen und 
den vielen freiwilligen Helfern. Ohne die-
sem gemeinsamen Miteinander wäre es 
nicht möglich, so eine Veranstaltung 
durchzuführen. Und nicht zu vergessen 
ist die Presse, welche vor und nach dem 
Weingenuss zwischen Himmel und Erde 
sehr positiv mit vielen Fotos berichtet 
hat.

Dachsanierung
Gleich nach der Weinpräsentation wurde 
das schadhafte Ziegeldach von der über-
dachten Pergola erneuert. Bei Starkregen 
tropfte es regelmäßig hinein, eine Sanie-
rung war unbedingt notwendig gewor-
den. Anstatt der Ziegel wurde ein anthra-
zitfarbiges Blechdach montiert, welches 
sich harmonisch in das gesamte Ensem-

ble einfügt. Dank einer ausgezeichneten 
Planung und der Mithilfe vieler Freiwilli-
ger war in drei Tagen das neue Dach wie-
der wasserdicht!

Feiern in der Heimat
Wenn Sie Interesse haben, können Sie 
eine Feier über unsere neuen Buchungs-
app „RUINE BUCHEN“ auf unserer Home-
page www.burgruinesenftenberg.at 
buchen! 

FÜR DEN GESAMTEN VORSTAND: 
HELMUT GATTRINGER 

BL-ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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NÖ SENIOREN SENFTENBERG 
IMMER IN BEWEGUNG

Kurz und schmerzlos
So könnte man den Ablauf der Jahres-
hauptversammlung (JHV) am 25. April 
2025 im Bauernmarkt Imbach bezeich-
nen. Als eingetragener Verein (ZVR 
1479790562) haben die Senioren Senf-
tenberg eine solche Versammlung regel-
mäßig abzuhalten. Ernst Kurz als 
Obmann stellte sich den 44 anwesenden 
Stimmberechtigten zur Wiederwahl und 
konnte 40 Stimmen für sich verbuchen. 
Der weitere Vorstand blieb mit den bei-
den Obmann Stellvertreterinnen Doris 
Müllner (auch Organisationsreferentin), 
Christa Pilz (auch Schriftführerin) und 
Anna Kolar (Finanzreferentin) unverän-
dert. Sie erhielten ebenso wie Ernst 
Schicklgruber als neuer Referent für die 
Öffentlichkeitsarbeit volle Zustimmung.
Die Wahl wurde von Bezirksobmann 
Armin Sonnauer (Anmerkung: geboren in 
Senftenberg) im Beisein von Bgm. Dr. 
Markus Klamminger geleitet, der den 
Bericht der beiden verhinderten Kassa-
prüfer zur Kenntnis brachte.

Auszeichnungen

Ernst Kurz war sichtlich überrascht, als 
er aus den Händen von Armin Sonnauer 
Urkunde und Auszeichnung für Ver-
dienste um den Seniorenbund in Bronze 
erhielt.
Aber es gab auch noch weitere Auszeich-
nungen für die Mitgliedschaft von 25 und 
20 Jahren.

20 Jahre Mitgliedschaft: Monika Luise 
Krakhofer, Helmut Burger, Karl Frenslich, 
Eva & Kurt Adolf, Franziska Wagner, 
Christa Pilz, Doris Müllner; nicht anwe-
send: Elfriede Burger, Elfriede Kanzler, 
Hermine & Karl Lahner, Josef Seif, Elfriede 
Steger;
25 Jahre Mitgliedschaft: Irma Völk; nicht 
anwesend: Brunhilde Hansal. 

Tätigkeitsbericht 
„Arbeitsbiene“ Doris Müllner brachte 
einen umfassenden Bericht zu den vielen 
Aktivitäten der Senioren Senftenberg und 
auch einen Ausblick auf die kommenden 
Termine. Erfreulich, dass die Mitglieder-
zahl im vergangenen Jahr um 12 erhöht 
werden konnte und der aktuelle Stand bei 
132 liegt. Am Tag der Jahreshauptver-
sammlung wurde Gerlinde „Linschi“ Zei-
ninger gewonnen, die Nr. 133 ist für Bgm. 
Dr. Markus Klamminger vergeben. „ich 
bin offiziell ab Juni in Pension und gehöre 
dann zu eurem Kreis“ sagte der Bürger-
meister seine Mitgliedschaft bereits zu.
Anna Kolar erörterte einen umfangrei-
chen Kassenbericht und konnte von 
einem guten Polster am Konto berichten, 
der aber immer wieder für verschiedene 

Aktivitäten und Aktionen verwendet wird 
und schnell schmilzt. So gab es zur JHV 
einen Konsumationsgutschein von € 5,–
in Linschi’ s Kuchl.
Damit das Geld auch sicher verwahrt ist, 
dafür sorgt die Raiffeisenbank Krems, 
Filiale Rohrendorf wo Thomas Neumaier 
weiterhin unser Ansprechpartner ist. Als 
Geschenk gab es für alle ein Raika Sackerl 
mit Schlüsselband, Kugelschreiber und 
Schnapskarten. Anna Kolar konnte aber 
auch von einer großzügigen finanziellen 
Unterstützung der Senioren Senftenberg 
durch die Bank berichten.
Vorstand: Ernst Kurz, Doris Müllner, 
Christa Pilz, Anna Kolar, Ernst Schicklg-
ruber; Finanzprüfer: Herbert Gruber, 
Franz Seiler; Erweiterter Vorstand: 
Renate Forster, Josefine Schneeweiß, 
Margarethe Schwammer. 

Wandern 
Die Wandergruppe machte sich am 
8. Mai auf, um Senftenberg zu erkunden. 
Vom Bauernmarkt weg marschierte man 
über den Kirchenberg bis zum „8er“ und 
entlang des Kremsflusses wieder zurück.
Der Landes Wandertag findet heuer 
sozusagen vor der Haustür statt. Freitag, 

Bezirksobmann Armin Sonnauer und Bgm Dr. Markus Klamminger 
mit dem neu gewählten Vorstand. 
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11. Juli 2025: Langenlois (Start von 9.00 
bis 10.00 Uhr beim ab Feuerwehrhaus/
Sicherheitszentrum, Kamptalstrasse 83). 
Es stehen Strecken von 7,6 bzw. 12,4 km 
zur Verfügung.
Es gibt auch für Nicht-Wanderer ein tol-
les Rahmenprogramm;
• Frühschoppen und Mittagessen mit 

„Kamptal-Blech“ ab 11.30 Uhr
• Stadtführung
• Besichtigung Loisium WeinWelt

Kegeln 
Recht aktiv und erfolgreich ist die Kegel-
gruppe. Sie hat sich für die Landesmeis-
terschaft qualifiziert, welche von 31. März 
bis 3. April in der Sporthalle Herzogen-
burg-Ossarn ausgetragen wurde. Bei 

einem Teilnehmerfeld von 44 Teams 
wurde Platz 15 erreicht. Leider hat das für 
die Teilnahme an den Bundesmeister-
schaften in Wels (NÖ spielt am 27. 
August) nicht gereicht. Kegeln jeden Mitt-
woch im Pulverturm Krems ab 17 Uhr.

Spielenachmittag 
Die neuen Schnapskarten wurden beim 
Spiele Nachmittag am 8. Mai (Anmer-
kung: jeden 1. Donnerstag im Montag im 
Bauernmarkt Imbach) gleich eingeweiht 
und es fanden sich sogar drei Runden 
zum Bauernschnapsen ein, um einer 
beliebten Freizeitbeschäftigung in gesel-
liger Runde nachzugehen. 

Turnen in der Volksschule
Informationen bei Christine Binder unter 
0676/3707996. 

Vorschau
Freitag, 19. Dezember 2025: Single Bells 
– der Kultfilm kommt auf die Bühne; u.a. 
mit Verena Scheitz, Kristina Sprenger, 
und Gregor Seberg. Ort: VAZ St. Pölten 
(Beginn 18 Uhr, Selbstanreise); Tickets 
von € 39,90 bis € 59,90 Uhr bei Doris 
Müllner bestellen!

Mitglieder …
… werden jederzeit aufgenommen: Das 
erste Jahr als „Schnupperjahr“ ist gratis! 
Dann Beitrag jährlich € 29,– bzw. Fami-
lienmitglied € 19,–.

Die NÖ Senioren Senftenberg 
bedanken sich für die 
rege Teilnahme an den ver- 
schiedenen Aktivitäten.
Xund bleib’ n!

KONTAKTE

Obmann Ernst Kurz 0650/7413735
Doris Müllner 0664/73754912
Christa Pilz 0664/3925088
Anna Kolar 0664/1414588

10

Gültig auf alle 
Haushaltsgeräte

01.06. - 31.07.2025
(Kaufdatum) 

Sorglos Sommer
---

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674 

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Unser Service
macht den Unterschied.  Mehr erfahren auf:

wirmachtsmöglich.at 

 WIR MACHT’S 
MÖGLICH. 

 GEMEINSAM MEHR BEWEGEN. 

Impressum: Medieninhaber:
 Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, 
F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. 
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KULTURDENKMALVEREIN IMBACH
Rückblick 
Am Samstag, 8. März, fand anlässlich des 
internationalen Welttags der Fremden-
führer:innen eine ganz besondere Veran-
staltung im Kremstal statt: eine geführte 
Kulturwanderung in Kooperation mit dem 
Kulturdenkmalverein Imbach.
Die zertifizierten Austriaguides Christina 
Turki-Wagner aus Senftenberg und Mag. 
Christine Damböck aus Melk luden unter 
dem Motto „Wir gehen wandern!“ zu 
einer kulturellen Entdeckungsreise durch 
das idyllische Kremstal – nur wenige 
Kilometer von der bekannten Wachau 
entfernt, aber noch ein echter Geheim-
tipp. Die Wanderung startete in Imbach, 
von wo es auf die Burgruine Senftenberg 
ging. Die rund 4,5 Kilometer lange Stre-
cke mit etwa 150 Höhenmetern bot zahl-
reiche landschaftliche und historische 
Highlights sowie beeindruckende Ausbli-
cke auf das Tal. Den Abschluss der Wan-
derung bildete ein gemeinsames Gläs-
chen Wein über dem Kulturkeller in 
Imbach.
Mit einer Begrenzung auf 30 Personen 
war die Veranstaltung gut besucht, die 
Plätze waren rasch vergeben. Die positive 
Resonanz bestätigt: Diese Kombination 
aus Bewegung, Geschichte und Gesellig-
keit kommt an – und schreit förmlich 
nach einer Wiederholung!

Vorschau
Am Samstag, 5. Juli 2025 lädt der Kultur-
denkmalverein Imbach zum Konzert des 
Danube Big Band Projekts um 19 Uhr in 
den Klostergarten in Imbach.

Am Freitag, 3. Oktober 2025 hält der Mit-
telalterarchäologe Mag. Martin Obenaus 
(NHM Wien) einen Vortrag im Rahmen 
der Vortragsreihe „Das Kremstal – Eine 
Zeitreise“ mit dem Titel „Der Schanzriedel 
bei Senftenberg im Netz der Befesti-
gungsanlagen, zentralen Orte und dem 
Verkehr zwischen Donau und Horner 
Becken im Frühmittelalter“ im Kulturkeller 
Imbach.

OLIVER FRIES 

Die Teilnehmer:innen der Kulturwanderung über dem Kulturkeller Imbach.
© Oliver Fries/KDV-Imbach.

INFORMATIONEN UND 
TERMINE

www.kdv.imbach.at

MOTOCROSS-RENNSPORT 
AM PFENINGBERG VOM „FEINSTEN“ IN IMBACH AM 11. MAI
MSC Imbach konnte wieder ein 
Top-ÖM-Event organisieren.
Die Vereinsfahrer zeigen gute Leistungen: 
Ricardo Bauer als Tages 6.ter in der MX 
2 ÖM Klasse und Markus Rammel als 
Tages 7.ter in der MX OPEN ÖM Klasse.
Ein großer Dank gilt allen Sponsoren, den 
freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
sowie allen Fahrern und Zuschauern, die 
einen wesentlichen Beitrag zum Renntag 
lieferten.

In Spanien konnte MSC Imbach Vereins-
fahrer Maximilian Ernecker mit Tages-
rang 9 in der EMX 250er Klasse sein 
bestes Saisonergebnis erreichen.
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT SENFTENBERG
Mitten im regulären Schießbetrieb wurde 
die Schützengesellschaft Senftenberg 
von einem schweren „Schlag“ getroffen. 
Anfang April kam es während eines hef-
tigen Gewitters zu einem Blitzschlag im 
Bereich Abfallsammelzentrum – Feuer-
wehrdepot und auch unseres Vereinsge-
bäudes. Als Folge davon hatten wir zahl-
reiche Schäden zu beklagen, die zum Teil 
komplizierten elektronischen Anlagen 
auf unseren Schießständen wurden 
schwer in Mitleidenschaft gezogen. Auch 
die erst vor kurzem neu installierte Heiz-
anlage war betroffen. Nur dank des vor-
bildlichen Einsatzes unserer zahlreichen 
Mitglieder konnte das Schadensausmaß 
rasch bestimmt, und zumindest, soweit 
behoben werden, dass ein einigermaßen 
normaler Schießbetrieb aufrechterhalten 
werden konnte. Die Schadenssumme ist 
mittlerweile fünfstellig, Gott sei Dank 
jedoch durch Versicherungen gedeckt. 
Angesichts des Schadensbildes sind wir 

jedenfalls froh, dass keine Menschen zu 
Schaden gekommen sind.
Wie gesagt, zahlreiche helfende Hände 
waren nötig, um den regulären Ablauf zu 
sichern. Dies war umso bedeutsamer, da 
just zu dieser Zeit die Jungjägerausbil-
dung in vollem Gange war. Hier zeigte 
sich wieder das gute Vereinsleben in 
unserem Club, Probleme werden rasch 
und gemeinsam beseitigt, egal ob Sport-
schütze oder Jäger. So gelang es uns die 
Jungjägerausbildung zu finalisieren und 
somit zahlreichen Menschen die Mög-
lichkeit zu eröffnen ihrem neuen Hobby 
als Heger und Pfleger nachzugehen.
Auch der „normale“ Schießbetrieb konnte, 
relativ problemlos aufrechterhalten wer-

den, zahlreiche Gäste merkten wohl so 
gut wie nichts von den Schäden und konn-
ten ihrem Vergnügen nachgehen. In Kürze 
sollten dann auch die letzten Bauteile neu 
installiert worden sein, sodass dann die-
ses wenig erfreuliche Kapitel abgeschlos-
sen werden kann.
Der gesamte Verein hofft nun auf eine 
weniger aufregend verlaufende weitere 
Saison; Wie immer freuen wir uns über 
möglichst viele Gäste, welche sich für 
das Schießen interessieren oder einfach 
nur in gemütlicher Runde beieinander-
sitzen wollen.

FÜR DEN VORSTAND: 
PETER NUHR

Jungjäger beim Üben

WEINGENUSS
30. + 31. August 

Wein-Genuss-Wandern
MIT DEN WEINGÜTERN

Leonhard Czipin 
Dieter Faltl 

Stefan Hagmann  
Josef Rath
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FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL 
Maibaum aufstell’n
In geselliger Runde wurde auch heuer 
wieder ein Maibaum am Dorfplatz auf-
gerichtet. Das Wetter sowie das Ver-
wöhnprogramm waren dabei sehr dank-
bare Unterstützer für diesen Fixpunkt im 
Jahreslauf, die wieder viele Junge und 
Junggebliebene auf den Dorfplatz lock-
ten. Ein besonderer Dank an dieser Stelle 
für die zahlreichen Kuchen- und Torten-
spenden unseren Förderer/innen im Hin-
tergrund. Übungen und Kirchgänge

Eine laufende Übungstätigkeit ist ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor für einen rei-
bungslosen Ablauf im Ernstfall. Dafür 
wurde in abwechslungsreichen Übungen 
der Umgang mit unseren Gerätschaften 
weiter gefestigt und Einsatzszenarien 
simuliert. Unsere Atemschutzgeräteträ-
ger absolvierten darüber hinaus erfolg-
reich den „Finnentest“ (Stationenbetrieb 
mit Atemschutzausrüstung) in Koopera-
tion mit der FF Droß. Darüber hinaus 
waren wir in den letzten Wochen wieder 
mit Abordnungen bei den kirchlichen Fes-
ten wie Floriani-Messe als auch Fron-
leichnamsprozession vertreten.

Revitalisierung Feuerwehr-/
Gemeinschaftshaus
Wie bereits mehrfach berichtet, wurde 
unserem Feuerwehr-/Gemeinschaftshaus 
eine Frischzellenkur verpasst. In den letz-
ten Wochen standen die finalen Arbeiten 
im Innenbereich an. Neben dem Ausma-
len der Innenräume wurde die Innenaus-
stattung im Veranstaltungsraum erneu-
ert und der Boden verlegt. Abschließend 
steht schwerpunktmäßig noch die Erneu-
erung der Fassade auf dem Programm. 
Bis zum Feuerwehrfest sollte auch dieser 
Punkt erledigt sein.

FF-Sommerfest 
19. und 20. Juli 2025 
Die Vorbereitungen für unser FF-Som-
merfest laufen auf Hochtouren. Unser 
Dorfplatz verwandelt sich wieder zum 
Festgelände und bietet Unterhaltung für 
Groß und Klein. Kommt vorbei und freut 
Euch auf köstliches Essen, kühle Getränke 
und jede Menge Spaß!

HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH
Kasernstraße 16 / Stiege 1 / Top 22, 
3500 Krems
pflege.krems@noe.hilfswerk.at

www.noe.hilfswerk.at

Hilfe und Pfl ege daheim
Krems
Ihr Hilfswerk Team ist für Sie da!
•  Mobile Pflege und Betreuung 
•  Mobile Pflegeberatung
•  Notru� elefon
•  Menüservice

Ihre Pflegemanagerin 
Daniela Kreibich, BSc MA
T 05 9249-53810



31AUS DER GEMEINDE

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG
Maibaumaufstellen und 
Maibaumfest 
In alter Tradition und bei herrlichem Wet-
ter wurde der fast 30 Meter hohe Mai-
baum von Hand durch die Männer der 
Feuerwehr und starke Helfer aufgestellt. 
Die Besucher des Maibaumfestes hatten 
viel Spaß bei der ersten Festveranstal-
tung des Jahres. Wir danken allen Helfer- 
Innen und Feuerwehrmitgliedern, die 
zum Gelingen des Maibaumfestes beige-
tragen haben. Besonders bedanken wir 
uns bei der Familie Braun und bei Franz 
Fischer für die Unterstützung. Für den 
großartigen Besuch der Bevölkerung und 
die Mehlspeis-Spenden möchten wir 
ebenfalls danken. Der Reinerlös wird für 
die Ausbildung der Feuerwehrjugend und 
den laufenden Betrieb verwendet. 
Bei der Maibaumverlosung wurde das Los 
Nr. 43 gezogen, die glückliche Gewinne-
rin ist Frau Tatjana Schredl, Altau – herz-
liche Gratulation und danke für die Mai-
baum- und Getränkespende.

Florianikirchgang und Übergabe der 
Kathastropheneinsatz-Medaille des 
NÖ-LFV
Am Samstag, 10. Mai fand der traditio-
nelle Florianikirchgang der Freiwilligen 
Feuerwehren Imbach und Senftenberg in 
der Pfarrkirche Senftenberg statt. An die-
sem besonderen Tag gedenken wir dem 
Heiligen Florian, dem Schutzpatron der 
Feuerwehren. Im Anschluss daran fand 
die feierliche Übergabe der Katastro-
pheneinsatz-Medaille des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes an jene KameradIn-
nen beider Wehren statt, die beim Katas-
tropheneinsatz im September 2024 im 
Einsatz standen. Von unserer Wehr 
erhielten 33 Mitglieder die Auszeichnung, 
die von Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Brandrat Claus Klein und Bürger-

meister Dr. Markus Klamminger sowie 
dem Kommandanten Alfred Winkler 
überreicht wurde.

Atemschutzgeräteträgerlehrgang
Julian Kühnel hat die Ausbildung als 
Atemschutzgeräteträger erfolgreich 
absolviert. Herzliche Gratulation. 

Feuerwehrjugend
Beim Wissenstest am 15. März in Weißen- 
kirchen konnten alle vier Teilnehmer ihr 
umfangreiches Wissen unter Beweis stel-
len und erhielten ihr verdientes Abzei-

chen. Dabei bewiesen sie ihr Können in 
den Bereichen Dienstgrade, Testfragen, 
Leinen und Knoten, Gerätekunde und 
richtiges Verhalten im Brandfall erfolg-
reich. Paul Huber erhielt das Abzeichen 
Wissenstest in Gold. Herzliche Gratula-
tion und Danke an alle Betreuerinnen für 
die umfangreiche Vorbereitungszeit. 

Bei den Jugendstunden im Frühjahr gab 
es praktische Übungen zu den Themen 
Erste Hilfe, Handhabung von Feuerlö-
schern sowie Arbeiten mit dem Greifzug.

Branddienstübung im 
Alpenlandhaus Unterm Hals
Am 16. Mai wurde eine Branddienst-
übung in der Wohnhausanlage Alpenland 
im Unterm Hals abgehalten. Dabei wurde 
der Brand eines Kellerabteiles angenom-
men, bei dem unter Einsatz von Atem-
schutz eine Person gerettet wurde. 
Anschließend erfolgte eine gemeinsame 
Besichtigung. Die Verpflegung hat Rudi 
Hauer übernommen – herzlichen Dank.

Mitgliedsbeitrag
Herzlichen Dank unseren „Unterstützen-
den Mitgliedern“ für Ihre Mitgliedsbei-
träge. Möchten auch Sie mit € 15,– pro 
Jahr einen wertvollen Beitrag zur Auf-
rechterhaltung des Feuerwehrbetriebes 
leisten, dann werden Sie Unterstützendes 
Mitglied der Feuerwehr Senftenberg. 

IHRE FREIWILLIGE  
FEUERWEHR 

 SENFTENBERG 

I N F O  F Ü R  D I E  E LT E R N
Die Mitgliedschaft ist kostenlos (Versicherung und Ausrüstung werden für 

jedes Mitglied zur Verfügung gestellt).

Die Feuerwehrjugend darf nicht zu Einsätzen ausrücken. Es werden den 
Jugendlichen spielerisch feuerwehrfachliche Kenntnisse übermittelt. 

Die erlernten Fertigkeiten (z. B. Erste Hilfe, Knotenkunde usw.) finden nicht nur 
alleine im Feuerwehrwesen Verwendung! Vor allem aber soll den Jugendlichen die 

Gemeinschaft und Freude am Feuerwehrleben vermittelt werden.
Die Feuerwehrjugend ist ein guter Ausgleich zum Schulalltag. Spiel & Spaß 

kommen auch nicht zu kurz und vor allem eine gute Gelegenheit, neue Freunde zu 
finden. Die Jugendbetreuerinnen Viktoria Stocker und Barbara Winkler haben 

bereits ein unterhaltsames Programm für die kommende Zeit zusammengestellt.

Wir freuen uns auf Neuzugänge zur Feuerwehrjugend, bei der vielseitige und 
spannende Aufgaben und Tätigkeiten der Feuerwehr vermittelt werden.

Wir möchten gerade DICH als junges Mitglied der 
Feuerwehrjugend ansprechen, zu uns zu kommen. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH 
Das Frühjahr 2025 zeigte sich für die 
Freiwillige Feuerwehr Imbach von der 
schönen Seite mit wenigen als auch 
unkritischen Einsätzen. So konnten und 
durften wir uns im vorbeugenden Sinne 
für die Sicherheit engagieren. Sowie bei 
traditionellen Festen oder im Zeichen der 
Kameradschaft die Zusammengehörig-
keit leben.

Maibaumaufstellen im 
Klostergarten – ein Fest der 
Tradition 
Bereits am Freitag, 2. Mai 2025, versam-
melte sich die Dorfgemeinschaft zahl-
reich im Klostergarten, um das traditio-
nelle Maibaumaufstellen zu feiern. Wie 
es seit jeher Brauch ist, wurde der 26 
Meter hohe Baum von Hand aufgerichtet 
– unterstützt von der Feuerwache Reh-
berg, dem MSC Imbach und vielen frei-
willigen Helfern. 
Bei frühsommerlichem Wetter begrüßte 
Kommandant Bernd Anglmayer die Gäste 
und bedankte sich für die tatkräftige 
Unterstützung. Besonders spannend war 
die Verlosung rund um den Maibaum, bei 
der zahlreiche attraktive Preise neue 
Besitzer fanden. Wie jedes Jahr wurde 
auch heuer wieder symbolisch ein 
Schnuller für jedes Neugeborene eines 
Feuerwehrmitglieds am Maibaum ange-
bracht – als Zeichen des Neubeginns und 
des Segens für die Zukunft.
Neben dem eigenen Maibaumaufstellen 
war die Feuerwehr Imbach auch bei den 

Nachbarwehren tatkräftig im Einsatz. Am 
30. April unterstützte eine Abordnung 
das Maibaumaufstellen der Freiwilligen 
Feuerwehr Senftenberg. Tags darauf, am 
1. Mai, ging es weiter zur Feuerwache 
Rehberg, wo ebenfalls per Muskelkraft 
der Maibaum aufgestellt wurde. Diese 
gegenseitige Unterstützung zeigt einmal 
mehr den starken Zusammenhalt zwi-
schen den Wehren in der Region.

Brandsicherheitswache bei der 
Motocross-Staatsmeisterschaft
Am Sonntag, 11. Mai 2025, war Imbach 
erneut Austragungsort der Österreichi-
schen Motocross-Staatsmeisterschaft. 
Auf der Rennstrecke am Pfeningberg 
sorgte die Mannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Imbach gemeinsam mit dem 

Roten Kreuz Krems für die Sicherheit der 
Teilnehmer und Besucher. Dank der 
bewährten Zusammenarbeit mit dem 
MSC Imbach und dem Roten Kreuz verlief 
die Veranstaltung reibungslos und unfall-
frei.

Feuerwehr-Storch landet 
bei Familie Maier 
Freudige Nachrichten gab es am 27. April 
2025: Mia Melissa, Tochter von Feuer-
wehrmitglied Markus Maier und seiner 
Partnerin Claudia, erblickte das Licht der 
Welt. Eine kleine Abordnung der Feuer-
wehr besuchte die frischgebackene Fami-
lie und überreichte ein Geschenk sowie 
herzliche Glückwünsche im Namen der 
gesamten Kameradschaft. Natürlich 
durfte auch das traditionelle Aufstellen 
des Feuerwehr-Storches nicht fehlen. Im 
Anschluss lud die Familie zu kühlen 
Getränken und einem gemütlichen Bei-
sammensein ein.

HEURIGENTERMINE
S E N F T E N B E R G
16.07. – 20.07.2025 
JOSEF EICHELMANN, Neuer Markt 3 

26.08. – 07.09.2025 
KARL PROIDL, Oberer Markt 19 

I M B A C H
22.08. – 07.09.2025 
WEINGUT RATH, Am Pfeningberg 2

R E I C H A U E R A M T 
07.08. – 17.08.2025 
KARL UND ANGELA EMBERGER, Reichaueramt 10 

P R I E L
13.08. – 24.08.2025 
STEFAN HAGMANN, Priel 79 

V O R A N K Ü N D I G U N G

2. und 3. August 2025

Feuerwehrfest
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Frühjahrsputz in der 
Marktgemeinde Senftenberg 
Am Samstag, 5. April 2025, beteiligte 
sich die Feuerwehr Imbach erneut am 
großen Frühjahrsputz der Marktge-
meinde Senftenberg. Mitglieder der 
Aktivmannschaft und der Jugendgruppe 
reinigten den Bereich vom alten Sport-
platz Senftenberg bis zur Gemeinde-
grenze Rehberg. Dabei wurde leider wie-
der eine große Menge achtlos weggewor-
fener Abfälle eingesammelt und fachge-
recht entsorgt. Zum Abschluss traf man 
sich im Feuerwehrhaus Imbach zu einer 
wohlverdienten Stärkung.

Feuerwehrjugend brilliert beim 
Wissenstest 
Besonders stolz ist die Feuerwehr Imbach 
auf ihren Nachwuchs: Am 15. März 2025 
nahmen die Mitglieder der Feuerwehr-
jugend erfolgreich am Wissenstest in 
Weißenkirchen teil. Nach intensiver Vor-
bereitung konnten die Kinder ihr Wissen 
und Können unter Beweis stellen – und 
das mit großem Erfolg. Dieser Einsatz 
zeigt, wie wichtig die Jugendarbeit für die 
Zukunft der Feuerwehr ist.

Danke an alle Unterstützer!
Die Freiwillige Feuerwehr Imbach 
bedankt sich herzlich bei allen Helferin-
nen und Helfern, Partnerorganisationen, 
Sponsoren sowie der Bevölkerung für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die 
tatkräftige Unterstützung. Gemeinsam 
sind wir stark – für ein sicheres und 
lebendiges Imbach!

A R C H I T E K T E N H A U S

FIXPREIS BIS BAUENDE

         3494 Stratzdorf/Theiß                 02735 / 37 500                office@konzept-haus.at

V O R T E I L S H A U S

JETZT NEU: 
UNSER DIGITALER RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN UND IHR KONZEPT HAUS 
EINFACH SELBST PLANEN!

ODER
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HelikopterHelikopterHelikopter
Tours

Austria

TAG DER OFFENEN TÜR
12. SEPTEMBER 2025 | 13-17 UHR
AN DER SCHÜTT 50, 3502 KREMS-LERCHENFELD

WWW.GAV-KREMS.AT

GEMEINDEABWASSERVERBAND 
KREMS AN DER DONAU

10 Jahre neue Verbandskläranlage! Erleben Sie faszinierende Einblicke in  
unsere Arbeit und besichtigen Sie unsere moderne Kläranlage.

Programm-Highlights: 
▶ Bummelzug-Touren durch die Kläranlage
▶ Schau der Einsatzorganisationen
▶ Helikopter-Rundflüge (kostenpflichtig)
▶ Hüpfburg für Kinder
▶ Gratis Speisen & Getränke

Eintritt frei!

TENNISKLUB SENFTENBERG 
ES GEHT WIEDER LOS!

Jahreshauptversammlung 
Ende März fand die Jahreshauptversamm-
lung auf der Amtl Ranch statt. Im Rahmen 
der JHV wurden auch die Siegerinnen und 
Sieger der vergangenen Vereinsmeister-
schaft gekürt. Der Verein gratuliert allen 
und freut sich auf die kommende interne 
Vereinsmeisterschaft 2025.

Osterfeuer 
Am Ostersonntag veranstaltete der Ten-
nisverein das Osterfeuer. Vor allem ein 
Besucher verließ die Veranstaltung mit 

einem besonders großen Lächeln im 
Gesicht. Der Gewinner des Hauptpreises 
der Tombola (Jugendfahrrad im Wert von 
800 Euro) hatte an diesem Tag das Glück 
auf seiner Seite.
Vielen Dank an dieser Stelle an CMB 
Sportivo (Christoph Braun) für die Unter-
stützung beim Tombolapreis. 

Bewerbe 
Anfang Mai startete die Saison am Ten-
nisplatz und der Spielbetrieb wurde wie-
der aufgenommen. Sofort begannen die 
Jugendtrainings und die Meisterschafts-
bewerbe im Jugend- und Erwachsenen-
bereich. In beiden Bereichen können 
bereits großartige Erfolge verzeichnet 
werden, aber auch die eine oder andere 
Niederlage, aus welchen alle Spielerin-
nen und Spieler lernen und sich weiter-
entwickeln können. Vor allem in den 
ersten Spielen im Meisterschaftsbewerb 
geht es darum Erfahrung zu sammeln 
und sich mit diesen weiterzuentwickeln.
Der Verein ist sehr stolz auf alle 
Spielerinnen und Spieler, die sich den 
Gegnerinnen und Gegnern stellen und 
es ist schön die Entwicklung zu 
beobachten.

Vorschau
Der Tennisverein freut 
sich schon auf den 
Besuch des Standes 
beim Parkfest und in 
weiterer Folge auf das bevorstehende 
Tenniscamp, bei welchem die Kinder die 
erste Ferienwoche mit Spiel und Spaß 
am Tennis verbringen werden.

Das Team des STK beim Osterfeuer

Gewinner des Tombolapreises: Jakob Heigl.

IMPRESSUM 
Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Senftenberg 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger 
Fotos: falls nicht anders angegeben: zur Verfügung 
gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg · 
AdobeStock.com 
Satz+Druck: Druckhaus Schiner GmbH, St. Pölten
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O KOHLE MIO!

KGM Tivoli & Korando: Kraftstoffverbrauch (WLTP kombiniert) 7,0 - 8,75 l/100km. CO2 Emission (WLTP kombiniert) 159 - 199 g/km. 5 Jahre/100.000 km Werksgarantie 
lt. Garantierichtlinien. *Unverbindliche Preisempfehlungen inklusive KGM Urlaubsgeld mit € 2.000 Aktionsvorteil und € 1.000 Finanzierungsbonus bei 
Finanzierung über die easyleasing GmbH. Details unter kgmaustria.at

Jetzt Urlaubsgeld sichern!

Auto oder Urlaub? 
Diese Frage stellt sich bei KGM nicht.
Zwei echte SUVs mit unschlagbarem Preisleistungsverhältnis – auf Wunsch auch mit
Allrad. Der kompakte TIVOLI schon ab € 18.790*, der geräumige KORANDO ab € 22.990*!

SY_KGM_2025_SPR_SUM_ANZ_220x150_END.indd   1SY_KGM_2025_SPR_SUM_ANZ_220x150_END.indd   1 18.04.25   11:1918.04.25   11:19

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49 
www.ruiner.at

07.01.25   10:0807.01.25   10:08

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49 
www.ruiner.at
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GGeesscchhääffttssddrruucckkssoorrtteenn
Visitenkarten, Briefpapier

SSttaaddtt--  ||  GGeemmeeiinnddeezzeeiittuunnggeenn
inkl. Satz und Layout

FFllyyeerr  ||  FFoollddeerr  ||  BBrroosscchhüürreenn
Klammerheftung, Fadenheftung, Klebebindung

WWeerrbbeettaaffeellnn  ||  BBaannnneerr  ||  MMeesssseebbaauu
Rollups, Autobeschriftungen, Leuchtwerbung

MMaaiilliinnggss
inkl. Personalisierung, 
Kuvertierung und Versand

EEttiikkeetttteenn
vom Bogen und von der Rolle

PPllaakkaattee
A3, A2, A1, A0, Plakatwände

KKuuvveerrttss  ||  VVeerrssaannddttaasscchheenn  
Formate C6 bis E4
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www.s3d-repro.com

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | Ochsenburger Straße 2 | 3151 St. Pölten 
Telefon +43 2742 321 81 | office@schiner.at



VERANSTALTUNGSKALENDER 
JULI – AUGUST – SEPTEMBER

JULI

Jeden Freitag 
„Schmankerlabend“ beim 
Schlapf’n Wirt im Park, 18.00 Uhr 

Samstag, 05.07. und Sonntag, 06.07. 
Hoffest am Christbaumhof der Familie 
Eder, Reichaueramt 9, ab 10.00 Uhr

Samstag, 05.07. 
Konzert „Danube Big Band Project“, im 
Klostergarten Imbach, ab 19.30 Uhr

Sonntag, 06.07. 
Sparvereinseinzahlung wie DAMALS 
beim Schlapf’n Wirt im Park, 
ab 10.00 Uhr

Freitag, 11.07. 
Blutspendeaktion des 
Österreichischen Roten Kreuzes in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg, 
16.30 bis 19.30 Uhr

Samstag, 12.07. 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt im Park, 18.00 Uhr 

Sonntag, 13.07. 
Grillhendl und Schnitzel beim Schlapf’n 
Wirt im Park, ab 11.30 Uhr

Samstag, 19.07. und Sonntag, 20.07. 
Feuerwehrfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Priel, Dorfplatz Priel 

Sonntag, 20.07. 
Busfahrt nach Mörbisch zum Musical 
„Saturday Night Feyer, NÖ Senioren 
Senftenberg 

Sonntag, 27.07. 
Sparvereinseinzahlung wie DAMALS 
beim Schlapf’n Wirt im Park, 
ab 10 Uhr

AUGUST

Freitag. 01.08. 
Steckerlfisch beim Schlapf’n Wirt 
im Park ab 18.00 Uhr

Freitag, 01.08. und 
Samstag, 02.08. 
Kinosommer – Kino am Fluss, 
Park Senftenberg 

Samstag, 02.08. 
Konzert beim Schlapf’n Wirt im Park: 
„Damenausflug mit Herrenbegleitung“; 
die Tresternschwestern & Grappa-
Papa & Baseman Sepp Braun & Musik-
genie Wolfgang Almstätter & the Voice 
Christiane Buchecker“; Unterhaltung 
der Spitzenklasse. 

Samstag, 02.08. und 
Sonntag, 03.08. 
Feuerwehrfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Imbach im Klostergarten 
Imbach 

Donnerstag, 14.08. 
Vollmondnacht mit Vinyl-Party des 
Vereines zur Erhaltung der Burgruine 
Senftenberg auf der Burgruine 
Senftenberg, 19.30 Uhr

Dienstag, 26.08. 
Eltern-Kind-Beratung im Arzthaus 
Senftenberg, 09.30 Uhr

Samstag, 30.08. 
Open Air Kino im Pfarrgarten 
Senftenberg, AK Erwachsenenbildung, 
19.30 Uhr

Samstag, 30.08. und 
Sonntag, 31.08. 
Wein-Genuss-Wandern mit den 
Weingütern Leonhard Czipin, Dieter 
Faltl, Stefan Hagmann und Josef Rath

Sonntag, 31.08. 
Dorffest des Königsalmer Dorfvereines 
im Vereinshaus Meislingeramt, 
10.00 Uhr

SEPTEMBER

ab 13.09.  
Schlapf’n Wirt im Lokal wieder 
geöffnet.

Samstag, 13.09. 
Kindersachen-Flohmarkt, 
Veranstaltungshalle Senftenberg, 
9.00 – 12.00 Uhr 

Samstag, 13.09. 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt im Lokal, 
18.00 Uhr 

ab Freitag, 19.09. 
jeden Freitag 
„Schmankerlabend“ beim 
Schlapf’n Wirt im Lokal, 
18.00 Uhr

Dienstag, 23.09. 
Eltern-Kind-Beratung im Arzthaus 
Senftenberg, 09.30 Uhr

Samstag, 27.09. 
Weißwurstparty beim Schlapf’n Wirt, 
18.00 Uhr

IMBACHER BAUERNMARKT
im Presshaus 

jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

SOMMER BEIM SCHLAPF’N WIRT 
IM PARK ab 25. Juni 2025

Juli und August
jeweils Mittwoch bis Samstag, ab 18 Uhr und 

Sonntag Frühschoppen ab 10 Uhr

Die Veranstalter freuen  
sich auf Ihren Besuch

Pizza Halil im Park wird noch angekündigt!


